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im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 18. März 2023:
 Felix-Apotheke, Heimbuchenthal, 
 Raiffeisenstr. 5,Tel. 06092 1812
 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
 Sachsenhausen 1, Tel. 06021 51638
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400
Sonntag, 19. März 2023:
 Rathaus-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 5, Tel. 06188 2389
 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Montag, 20. März 2023:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
 Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, 
 Alzenauer Str. 3 c, Tel. 06029 994844
Dienstag, 21. März 2023:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
 St. Georgs-Apotheke, Sailauf, 
 Pfarrwiese 6, Tel. 06093 8544
Mittwoch, 22. März 2023:
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
 Spessart-Apotheke, Bessenbach, 
 Würzburger Str. 63, Tel. 06095 995625
Donnerstag, 23. März 2023:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
 Marien-Apotheke, Karlstein, 
 Hahnenkammstr. 19 A, 
 Tel. 06188 990122
Freitag, 24. März 2023:
 Brunnen-Apotheke, Weibersbrunn, 
 Hauptstr. 84, Tel. 06094 796
 Hofgarten-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Würzburger Str. 28, Tel. 06021 22080
 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
 Hauptstr. 56, Tel. 06021 423423
Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 27.03.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 20.03.2023

Papiertonne:
 Donnerstag, 13.04.2023

Gelber Sack:
 Donnerstag, 30.03.2023

Problemabfallsammlung:
 Mittwoch, 19.04.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 samstags 8.00 - 12.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE

Amtliche Bekanntmachungen

 

Wann? Am 25. März 2023, 09:00 Uhr 
Wo? In unserer Gemeinde Glattbach 
Treffpunkt? Im Bauhof, Wiesengrund 3 
 
 



Bekanntmachung 
über die öffentliche Auflegung der 

Vorschlagsliste Wahl der Schöffinnen 
und Schöffen der Gemeinde Glattbach 

für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 
31.12.2028 in den Schöffengerichten 
des Amtsgerichts Aschaffenburg und 
den Strafkammern des Landgerichts 

Aschaffenburg
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 
14.03.2023 den Beschluss über die Vor-
schlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für das oben genannte Landge-
richt bzw. Amtsgericht gefasst.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichts-
verfassungsgesetz (GVG) in der Zeit von 
20.03.2023 bis 29.03.2023 im Rathaus, 
Zimmer-Nr. 4 bei Frau Sauer, Schulstraße 
17, 63864 Glattbach während der allge-
meinen Dienststunden öffentlich zu jeder-
manns Einsicht auf.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß 
§ 37 GVG binnen einer Woche, bis zum 
06.04.2023 nach Schluss der Auflegung 
schriftlich oder persönlich zu Protokoll 
im Rathaus, Zimmer-Nr. 4, Schulstraße 
17, 63864 Glattbach, Einspruch mit der 
Begründung erhoben werden, dass in die 
Liste Personen aufgenommen wurden, 
die nach §§ 32 bis 34 GVG (Text s. An-
hang) bzw. nach Abschnitt II Nrn. 2 bis 5 
der Schöffenbekanntmachung des Baye-
rischen Staatsministeriums der Justiz und 
des Innern, für Sport und Integration vom 
27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 
14870/2021 und B2 - 0143 - 2 (BayMBl. Nr. 
672), nicht aufgenommen werden durften 
oder sollten.
Glattbach, den 15.03.2023
gez. Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Auszug aus dem  
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)  

in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077),  
zuletzt geändert durch Artikel 5  

des Gesetzes vom 19. Dezember 2022  
(BGBl. S. 2606)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzen oder wegen einer vorsätzli-
chen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt sind;
2. Personen, gegen die ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer Tat schwebt, die den 
Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter zur Folge haben kann.
3. (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht be-
rufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtspe-
riode das fünfundzwanzigste Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr 
vollendet haben oder es bis zum Beginn 
der Amtsperiode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung 
der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde 
wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen für das Amt nicht geeignet sind;

5. Personen, die mangels ausreichender 
Beherrschung der deutschen Sprache für 
das Amt nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall ge-
raten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen fer-
ner nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder 
einer Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den 
Warte- oder Ruhestand versetzt werden 
können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwalt-
schaft, Notare und Rechtsanwälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Poli-
zeivollzugsbeamte, Bedienstete des Straf-
vollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer;
6. Religionsdiener und Mitglieder solcher 
religiösen Vereinigungen, die satzungsge-
mäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet 
sind.
(2) Die Landesgesetze können außer den 
vorbezeichneten Beamten höhere Verwal-
tungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt 
eines Schöffen nicht berufen werden sol-
len.

Passamt
Die Personalausweise, für die ein PIN-
Brief versandt wurde, sowie die bis zum 
17.02.2023 beantragten Reisepässe kön-
nen im Rathaus abgeholt werden.

Auszug aus der Nieder-
schrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
am 14.02.2023
Der Vorsitzende erklärte die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellte die ord-
nungsmäßige Ladung sowie die Anwesen-
heit der Mitglieder des Gemeinderates fest. 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass die 
Mehrheit des Gemeinderates anwesend 
und stimmberechtigt ist. Der Gemeinderat 
ist somit beschlussfähig (Art. 47 GO).
1. Genehmigung von Niederschriften
1.1 Genehmigung der Niederschrift der
 öffentlichen Sitzung vom 17.01.2023
Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 17.01.2023 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
1.2 Information zur aktualisierten
 öffentlichen offenen Punkte Liste  
 (OPL)
Der Gemeinderat nimmt die aktualisierte 
öffentliche OPL zur Kenntnis.
2. Feldgeschworene der Gemeinde  
 Glattbach; Beschlussfassung über  
 die Erhöhung der Anzahl sowie
 Vereidigung von neuen
 Feldgeschworenen
Nach Art. 11 des Gesetzes über die Ab-
markung der Grundstücke (Abmarkungs-
gesetz) sind für jede Gemeinde vier bis 
sieben Feldgeschworene zu bestellen; bei 
Bedarf kann die Zahl angemessen erhöht 
werden. Der Gemeinderat bestimmt im Be-
nehmen mit den Feldgeschworenen ihre 
Zahl. Die Feldgeschworenen werden auf 
Lebenszeit bestellt.
Derzeit sind neun Feldgeschworene der 
Gemeinde Glattbach im Amt.
Es wird vorgeschlagen, die Zahl der Feld-
geschworenen im Hinblick auf Alter und 

Einsatzfähigkeit auf insgesamt 13 zu erhö-
hen.
In einer Sitzung der Feldgeschworenen am 
24.01.2023 wurden folgende vier Perso-
nen neu hinzu gewählt.
 –  Anette Eymann
 –  Helmut Hufgard
 –  Helmut Wenzel
 –  Heiko Sauer
Alle vier Personen haben innerhalb einer 
Woche erklärt, dass Sie das Amt der/s 
Feldgeschworenen annehmen.
Beschluss:
Im Einvernehmen mit den Feldgeschwore-
nen beschließt der Gemeinderat, die Zahl 
der Feldgeschworenen im Hinblick auf Al-
ter und Einsatzfähigkeit der aktuellen Feld-
geschworenen auf „13“ zu erhöhen.
Die neuen Feldgeschworenen Anette Ey-
mann, Helmut Hufgard, Helmut Wenzel 
und Heiko Sauer werden in der Sitzung 
vom 1. Bürgermeister zur gewissenhaften 
und unparteiischen Tätigkeit und zur Ver-
schwiegenheit sowie zur Bewahrung des 
„Siebenergeheimnisses“ vereidigt.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
3. Behandlung von
 Bürgerversammlungen
3.1 Kinder- und Jugendbürger-
 versammlung vom 04.10.2022
Am 04.10.2022 fand im Nachgang der 
Glattbacher Ferienspiele eine Kinder- und 
Jugendbürgerversammlung statt. Insge-
samt haben 4 Kinder teilgenommen.
Die Niederschrift der Versammlung wurde 
den Gemeinderatsmitgliedern im Vorfeld 
der Sitzung zur Kenntnisnahme übersandt.
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen 
zur Kenntnis.
3.2 Hybride Bürgerversammlung
 vom 17.11.2022
Am 17.11.2022 fand die jährliche Bürger-
versammlung als sog. „Hybride Bürger-
versammlung“ statt. Die Bürgerinnen und 
Bürger hatten die Möglichkeit vor Ort per-
sönlich teilzunehmen oder alternativ die 
Versammlung von zu Hause über die Inter-
net-Plattformen YouTube oder Facebook 
zu verfolgen.
Insgesamt haben 30 Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort teilgenommen und ca. 200 Ge-
räte von zu Hause aus.
Anhand einer Power-Point-Präsentation 
hat Bürgermeister Kurt Baier über folgende 
Themen berichtet:
–  Zahlen-Statistiken
–  Gemeinderatssitzungen - Ausschüsse - 
    Versammlungen 2022
–  Projekte
–  Sonstiges
Anschließend hatten die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit Fragen zu stellen 
und Anregungen vorzubringen.
Ein Großteil der Fragen wurde bereits in 
der Versammlung beantwortet.
Die Niederschrift wurde den Gemeinde-
ratsmitgliedern im Vorfeld der Sitzung zur 
Kenntnisnahme übersandt.
Folgende Fragen werden von Bürgermeis-
ter Kurt Baier im Nachgang der Versamm-
lung beantwortet:
– Wie viele nicht in Einrichtungen betreute 
Krippen- und Kindergartenkinder gibt es in 
Glattbach?
 o Die Betreuungsquote der Krippen-  
  und Kindergartenkinder liegt bei
  95 %.
– Anregung einer Sitzgelegenheit entlang 
des Fußwegs zwischen Weitzkaut und 
Enzlinger Berg.
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 o Der Bauhof wird diesbezüglich
  informiert.
– Anregung zur Verbesserung der Kinder-
wagenrampe am Freundekindergarten.
 o Die Info wird an den Träger des  
  Freundekindergarten St. Marien
  weitergegeben.
– Frage zum Zustand des Glattbacher 
Waldes und Renaturierung des Wiesen-
grundes („Ochsenwiese“).
 o Sobald ein neuer Förster seinen  
  Dienst aufgenommen hat, wird die  
  Verwaltung Kontakt diesbezüglich  
  aufnehmen.
– Hinweis zur Parksituation in der Haupt-
straße.
 o Hierzu wird eine allgemeine Info  
  im Amts- und Mitteilungsblatt
  erfolgen (u. a. Hinweis zur Garagen-
  nutzung auf den Grundstücken).
– Sachstand zum Thema Einrichtung ei-
nes Waldkindergartens.
 o Hierzu findet am 30.03.2023 eine  
  gemeinsame Infoveranstaltung des  
  St. Johanniszweigvereins und der  
  Gemeinde Glattbach im Roncalli--
  Zentrum statt, bei der interessierte  
  Eltern über die weitere Vorgehens-
  weise informiert werden.
Dies dient dem Gemeinderat zur Kenntnis-
nahme.
3.3 Seniorenbürgerversammlung
 vom 29.11.2022
Die Seniorenbürgerversammlung 2022 
fand am 29.11.2022 im Roncalli-Zentrum 
statt.
Insgesamt haben 75 Seniorinnen und Se-
nioren teilgenommen.
Bürgermeister Kurt Baier gab anhand einer 
Präsentation zunächst einen kurzen Rück-
blick zu den Projekten und Maßnahmen im 
vergangenen Jahr in Glattbach und infor-
mierte über die weiteren anstehenden Auf-
gaben und Projekte.
Anschließend wurden Fragen und Anre-
gungen der Anwesenden vorgebracht.
Die Niederschrift der Seniorenbürgerver-
sammlung wurde den Gemeinderatsmit-
gliedern im Vorfeld der Sitzung zur Kennt-
nisnahme übersandt.
Folgende Fragen und Anregungen werden 
nochmals kurz angesprochen bzw. beant-
wortet:
– Anregung, dass das Café anlässlich 
des Adventsmarktes künftig im Großen Sit-
zungssaal stattfinden soll.
 o Hierzu erfolgt eine Information an  
  die Verantwortlichen.
– Frage zur Regelung der Straßenreini-
gung in Glattbach.
 o Bürgermeister Kurt Baier weist
  darauf hin, dass es in Glattbach  
  eine Verordnung gibt, die die
  Straßenreinigung und Reinigung
  der Straßen im Winter bei Schnee  
  regelt. Diese Verordnung betreffend  
  wurde kürzlich eine weitere
  schriftliche Anfrage an die
  Verwaltung herangetragen.
  Die Verwaltung wird hierzu eine
  Mitteilung im Amts- und Mitteilungs-
  blatt vornehmen.
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen 
zur Kenntnis.
4. Satzung zur Aufhebung der
 Veränderungssperre für den
 Bereich des Bebauungsplans
 „Himbeergrund“;
 Beschlussfassung
Es wird zunächst einstimmig festgestellt, 
dass Anneliese Euler gem. Art. 49 GO per-

sönlich beteiligt ist. Sie nimmt an der Bera-
tung und Abstimmung nicht teil.
In der Sitzung am 09.02.2021 hat der 
Gemeinderat beschlossen, den Bebau-
ungsplan für das Gebiet „Himbeergrund“ 
zu ändern. Zur Sicherung der Planung 
wurde deshalb der Erlass einer Verände-
rungssperre erlassen. Zuvor wurde als 
planungsrechtliche Voraussetzung die 6. 
Änderung des Bebauungsplans in diesem 
Gebiet beschlossen.
Die Satzung über die Veränderungssperre 
ist mit ihrer amtlichen Bekanntmachung im 
Amts- und Mitteilungsblatt am 12.02.2021 
in Kraft getreten.
In seiner Sitzung am 13.12.2022 hat der 
Gemeinderat auf Grund beschlossen, das 
Verfahren zur Bebauungsplanänderung 
„Himbeergrund“ einzustellen, und den bis-
her gültigen Bebauungsplan weiter beste-
hen zu lassen und die Veränderungssperre 
wieder aufzuheben.
Das Ziel, die Festsetzungen des Bebau-
ungsplans mit der 6. Änderung zu präzi-
sieren, da es in der Vergangenheit immer 
häufiger zu Anträgen auf isolierte Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans kam, soll demnach nicht weiter 
aufrechterhalten werden.
Somit entfällt gem. § 17 Abs. 4 BauGB die 
Voraussetzung für den Erlass der Verän-
derungssperre. Sie ist per Satzung wieder 
aufzuheben. Der Satzungsentwurf wurde 
den Gemeinderatsmitgliedern im Vorfeld 
der Sitzung übersandt.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die als Ent-
wurf der Niederschrift beigefügte Satzung 
über die Aufhebung der Veränderungs-
sperre für den Bereich „Himbeergrund“, 6. 
Änderung.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
5. Erweiterung Kindergarten
 Storchennest - Ausschreibung
 weiterer Gewerke; Information
Für die Erweiterung des Kindergartens 
Storchennest wurden weitere Gewerke 
ausgeschrieben.
– Mobile Trennwände
– Trockenbauarbeiten
– Maler- und Verputzarbeiten
– Kücheneinrichtung
Die Submission fand am 17.01.2023 statt. 
Im Nachgang wurden die eingegangenen 
Angebote durch das Architekturbüro Cirillo 
& Naumann, Hösbach geprüft.
Über die Vergabe der Arbeiten hat der Ge-
meinderat in nichtöffentlicher Sitzung zu 
beschließen.
Dies dient dem Gemeinderat zur Informa-
tion.
6. Änderung der Geschäftsordnung  
 des Gemeinderates (GeschO)
 hinsichtlich der Fertigung von
 Sitzungsniederschriften;
 Beratung und Beschlussfassung
In der Vergangenheit kam es immer wieder 
zu Diskussionen und Überlegungen hin-
sichtlich des Umfangs von Sitzungsnieder-
schriften, da diese regelmäßig mind. 10 bis 
15 Seiten lang sind sowie die Vorgehens-
weise zur Genehmigung von nichtöffentli-
chen Sitzungsniederschriften.
Grundsätzlich richtet sich der Inhalt von 
Niederschriften nach Art. 54 Abs. 1 S. 2 
Gemeindeordnung (GO).
Gesetzlicher Mindestinhalt von Nieder-
schriften:
– Tag und Ort der Sitzung
– Namen der anwesenden
 Gemeinderatsmitglieder

– Namen der abwesenden
 Gemeinderatsmitglieder
– Die behandelten Gegenstände
– Beschlüsse
– Abstimmungsergebnis
Darüber hinaus steht es dem Gemeinde-
rat frei, weitere Punkte für die Aufnahme in 
Sitzungsniederschriften in seiner GeschO 
festzulegen.
Auszug aus der GeschO des Gemeindera-
tes Glattbach (= weitere Festlegungen):
 § 32 Form und Inhalt
 von Sitzungsniederschriften
 (5) Die Niederschrift ist so zu formulie-
 ren, dass eine Rekonstruktion der we-
 sentlichen Inhalte der Beschlüsse  
 zu einem späteren Zeitpunkt möglich 
 ist. Dazu gehören insbesondere Kos- 
 ten und Termine.
Eine Rekonstruktion wesentlicher Inhalte 
der Beschlüsse zu einem späteren Zeit-
punkt ist nach Auffassung der Verwaltung 
nur möglich, wenn die Wortmeldungen der 
Gemeinderastmitglieder protokolliert und 
auch im Nachhinein nachvollzogen werden 
können („Wortprotokolle“).
Es wird deshalb empfohlen, § 32 Abs. 5 
der GeschO zu streichen. Wichtige Aspek-
te wie Kosten und Termine werden ohnehin 
im Protokoll festgehalten (in vielen Fällen 
beziehen sich die Beschlüsse auf die Kos-
ten).
Jürgen Kunsmann äußert, dass dieses 
Thema vor nicht allzu langer Zeit bereits 
im Gemeinderat diskutiert wurde und in 
diesem Zuge Abs. 5 des § 32 der GeschO 
ergänzt wurde. Er sieht in einem ausführ-
lichen Protokoll ein Medium der Trans-
parenz für die Bürgerinnen und Bürger. 
Diese könnten im Nachgang der Proto-
kollgenehmigung die Inhalte im Amts- und 
Mitteilungsblatt und der Homepage lesen 
und nachvollziehen, weshalb Beschlüsse 
gefasst werden. Er beurteilt es deshalb 
als kritisch, Abs. 5 künftig zu streichen und 
Ergebnisprotokolle zu verfassen. Vorstell-
bar wären für ihn Ergebnisprotokolle für 
nichtöffentliche Sitzungen. Die bisherige 
Regelung in der GeschO sollte jedoch wei-
terhin für die Fertigung von Niederschriften 
öffentlicher Sitzungen beibehalten werden.
Frank Ehrhardt äußert, dass der Gemein-
derat bereits 2021 der Meinung war, die 
Protokolle sollten gekürzt werden. Er 
spricht sich dafür aus, die Niederschrif-
ten für öffentliche als auch nichtöffentli-
che Sitzungen als Ergebnisprotokolle zu 
verfassen. Er beurteilt den Hinweis von 
Jürgen Kunsmann hinsichtlich der Bürger-
transparenz zwar als berechtigt, allerdings 
wünsche er sich für eine lebendige Ge-
meinde, dass die Bürgerinnen und Bürger 
motiviert sind und sich durch den Besuch 
von Gemeinderatssitzungen über Themen 
informieren. Hier könne man die Eigenver-
antwortung der Bürgerinnen und Bürger 
einfordern. Zudem sei die Protokollerstel-
lung für die Verwaltung sehr zeitintensiv. 
Er habe sich über 10 Landkreisgemeinden 
kundig gemacht, von denen 8 Gemeinden 
Ergebnisprotokolle von ihren Sitzungen 
fertigen. Seine Fraktion spreche sich des-
halb für die Fertigung von Ergebnisproto-
kollen aus. Sollte die bisherige Regelung 
beibehalten werden, müssten die Proto-
kollinhalte deutlich reduziert werden.
Eberhard Lorenz führt aus, dass er zwar 
immer ein Verfechter von Ergebnisproto-
kollen gewesen sei, da die Presse aller-
dings kaum mehr über Sitzungen berichtet, 
schließt er sich der Meinung von Jürgen 
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Kunsmann an. Öffentliche Protokolle soll-
ten als Bürgerinformation weiterhin aus-
führlich sein. Die Protokolle von nichtöf-
fentlichen Sitzungen können nach seinem 
Dafürhalten Ergebnisprotokolle sein.
Sebastian Guevara schließt sich Frank 
Ehrhardt an, dass sowohl für die öffentli-
chen als auch nichtöffentlichen Sitzungen 
Ergebnisprotokolle gefertigt werden. Sei-
nerzeit wurde zwar durch den Gemeinderat 
festgelegt, dass anhand der Niederschrif-
ten eine Rekonstruktion der wesentlichen 
Inhalte und Beschlüsse möglich sein soll, 
allerdings wurde nicht festgelegt, dass 
Wortprotokolle zu erstellen sind.
Bürgermeister Kurt Baier ist der Meinung, 
dass man in der heutigen Zeit von Digi-
talisierung und Sozialen Medien von den 
Bürgerinnen und Bürgern nicht verlangen 
kann, dass diese sich nur in den Sitzun-
gen informieren können. Die Informationen 
sollten deshalb zusätzlich über das Mittei-
lungsblatt möglich sein.
Jürgen Kunsmann ergänzt, dass viele 
Glattbacherinnen und Glattbacher das Mit-
teilungsblatt beziehen und somit die Reich-
weite groß sei.
Anneliese Euler bedankt sich zunächst bei 
den Schriftführerinnen der Verwaltung für 
die sehr gute Erstellung der ausführlichen 
Sitzungsprotokolle. Ihrer Meinung nach sei 
es für die Schriftführerinnen schwierig, ab-
zuwägen, welche Inhalte und Wortmeldun-
gen schließlich wesentlich und in die Proto-
kolle aufzunehmen sind. Dennoch spricht 
Sie sich auch weiterhin für eine ausführli-
che Protokollierung aus, da viele Bürgerin-
nen und Bürger interessiert die Protokolle 
im Mitteilungsblatt lesen.
Bürgermeister Kurt Baier schließt sich der 
Aussage von Anneliese Euler an, dass eine 
Abwägung schwierig sei und bittet schließ-
lich um Abstimmung.
Zunächst wird über den Beschlussvor-
schlag der Verwaltung, künftig nur noch 
Ergebnisprotokolle für die öffentlichen und 
nichtöffentlichen Sitzung zu fertigen, abge-
stimmt.
Beschluss:
Die Fertigung von Sitzungsniederschriften 
richtet sich grundsätzlich nach Art. 54 Abs. 
1 S. 2 GO sowie § 32 der GeschO.
Der bisherige § 32 Abs. 5 der GeschO ent-
fällt künftig. Die GeschO ist entsprechend 
anzupassen.
Abstimmungsergebnis: 5 : 9
Beschluss:
Auf Vorschlag von Jürgen Kunsmann wird 
folgender Beschluss gefasst:
Die Fertigung von Sitzungsniederschriften 
richtet sich grundsätzlich nach Art. 54 Abs. 
1 S. 2 GO sowie § 32 der GeschO.
Der bisherige § 32 Abs. 5 der GeschO ist 
in dieser Form nur für die Fertigung der 
Niederschriften von öffentlichen Sitzungen 
anzuwenden, während die Niederschriften 
von nichtöffentlichen Sitzungen als „Ergeb-
nisprotokolle“ zu fassen sind.
Die GeschO ist entsprechend anzupassen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 2
7. Bauanträge
Da es sich um persönliche Einzelinter-
essen handelt, wird von einer Veröffentli-
chung abgesehen.
8. Initiative „Lebenswerte Städte  
 u. Gemeinden“ durch angepasste  
 Geschwindigkeiten;
 Beratung und Beschlussfassung  
 hinsichtlich eines Beitritts der
 Gemeinde Glattbach

Lebendige, attraktive Gemeinden brau-
chen lebenswerte öffentliche Räume. 
Gerade die Straßen und Plätze mit ihren 
vielfältigen Funktionen sind das Gesicht 
und Rückgrat der Gemeinden. Sie prägen 
Lebensqualität und Urbanität. Sie beein-
flussen ganz entscheidend, ob Menschen 
gerne in ihrer Stadt leben.
Ein wesentliches Instrument zum Erreichen 
dieses Ziels ist ein gemeinde- und umwelt-
verträgliches Geschwindigkeitsniveau im 
Kfz-Verkehr - auch auf den Hauptverkehrs-
straßen. Leider sind den Kommunen bei 
der Anordnung von Höchstgeschwindigkei-
ten viel zu enge Grenzen gesetzt.
Aufgrund dessen hat sich eine Initiative 
gegründet, die sich gegenüber dem Bund 
dafür einsetzt, dass die Kommunen selbst 
darüber entscheiden dürfen, wann und wo 
welche Geschwindigkeiten angeordnet 
werden – zielgerichtet, flexibel und ortsbe-
zogen – Genau so, wie es die Menschen 
vor Ort brauchen und wollen.
Gestartet im Juli 2021 mit sieben Städten 
sind mittlerweile bereits 429 Kommunen 
Teil des deutschlandweiten Bündnisses. 
Die Zahl der Unterstützerinnen und Unter-
stützer wächst stetig.
Im näheren Umkreis haben sich bereits 
folgende Städte bzw. Gemeinden ange-
schlossen: Aschaffenburg, Kleinostheim, 
Hösbach, Lohr am Main und jüngst Bes-
senbach und Waldaschaff.
Da dies auch ein wichtiges Thema für Glatt-
bach ist, wird von Seiten der Verwaltung 
vorgeschlagen der Initiative beizutreten.
Bürgermeister Kurt Baier erklärt, dass es in 
Glattbach keinen Durchgangsverkehr gibt 
und bis auf wenige Straßenabschnitte fast 
flächendeckend eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 30 km/h angeordnet ist. 
Es sei sinnvoll, dass sich Glattbach der 
Initiative anschließt, um selbst entscheiden 
zu können, ob an bestimmten Straßenab-
schnitten eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung angeraten ist.
Jürgen Kunsmann ist anderer Meinung 
und spricht sich gegen einen Beitritt zur In-
itiative aus. Nach seinem Dafürhalten halte 
sich ohnehin die überwiegende Zahl der 
Verkehrsteilnehmer an geltende Geschwin-
digkeitsanordnungen, wenn diese begrün-
det und nachvollziehbar sind. Er halte die 
aktuelle Bundesregelung für sinnvoll. Er 
äußert Bedenken, dass bei Änderung der 
Zuständigkeit Kommunen bspw. auch auf 
gut ausgebauten, 2-spurigen Ortsausfall-
straßen Tempo 30 anordnen können, um 
Geschwindigkeitskontrollen durchführen 
zu können.
Eberhard Lorenz schließt sich dem Vor-
schlag der Verwaltung an. In der Vergan-
genheit sei die Gemeinde Glattbach oftmals 
an den Beurteilungen der Polizei geschei-
tert, da grundsätzlich Tempo 50 gilt und 
nur ausnahmsweise Geschwindigkeitsbe-
schränkungen angeordnet werden können. 
Es sei deshalb sinnvoll, wenn Kommunen 
selbst über die Geschwindigkeiten in ihren 
Ortslagen entscheiden können.
Dieser Meinung schließen sich auch Se-
bastian Guevara und Frank Ehrhardt an.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den Beitritt 
der Gemeinde Glattbach zur Initiative „Le-
benswerte Städte und Gemeinden“ durch 
angepasste Geschwindigkeiten.
Abstimmungsergebnis: 12 : 2
9. Bericht des Bürgermeisters
•	 Bekanntgabe	von	Auftragsvergaben		
 der letzten Gemeinderatssitzung

 o Erweiterung Kindergarten Storchen-
 nest, Solebohrung Der Auftrag wur-
 de an die Fa. Spezialtiefbau Harald
 Kunkel, Bessenbach erteilt
 (Auftragssumme: 151.248,94 €)
•	 Ortsentwicklung	Glattbach/
 Erstellung ISEK –
	 Weitere	Vorgehensweise/Zeitplan
In Zusammenarbeit mit dem Büro arc.grün 
wurde der weitere Ablauf skizziert.
 o  09.03.2023 Treffen der
     Lenkungsgruppe
 o  28.03.2023 Gemeinderatssitzung
•	 Schöffenwahl	und	Jugendschöffen-
 wahl 2023 – Aufforderung zur Ein-
 reichung von Bewerbungen
In diesem Jahr findet wieder die Schöffen- 
und Jugendschöffenwahl statt. Die Schöf-
fen werden für die Amtsperiode 2024-2028 
gewählt. Unterschieden wird zwischen 
Schöffen, die in allgemeinen Strafsachen 
(gegen Erwachsene) zum Einsatz kommen 
und Schöffen in Jugendstrafsachen (Ju-
gendschöffen). Bürgerinnen und Bürger, 
die sich für ein Schöffenamt interessieren, 
können sich bis Montag, den 06.03.2023 
bewerben. Das Formular hierfür ist auf der 
Homepage der Gemeinde Glattbach zu fin-
den. Alternativ kann auch eine Anmeldung 
im Rathaus erfolgen. Von der Gemein-
de wird nach Eingang der Bewerbungen 
eine Vorschlagsliste mit jeweils 4 für das 
Schöffen- bzw. 4 für das Jugendschöffen-
amt geeigneten Personen erstellt, die nach 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat 
(in der März-Sitzung) an das Amtsgericht 
mitgeteilt wird.
Ausschlussgründe für das Schöffenamt 
wie bspw. unter 25 Jahren oder über 70 
Jahre sind ebenfalls auf der Homepage zu 
finden. Die Fraktionen werden ebenfalls 
um Vorschlagsunterbreitung gebeten.
•	 Information	zu	einer	Anfrage	der
 Albert-Liebmann-Schule, Hösbach  
 bzgl. Schulräume
Von dem Schulleiter der Albert-Liebmann-
Schule, Hösbach wurde mit E-Mail vom 
01.02.2023 angefragt, ob die Gemeinde 
Glattbach Räumlichkeiten in der Schule an-
bieten kann. Hierzu erfolgte die Mitteilung, 
dass derzeit keine Möglichkeit besteht.
•	 Ortstermin	im	Freundekindergarten		
 St. Marien mit dem Architekturbüro  
 Cirillo & Naumann, Alexander Fuchs  
	 (St.	Johanniszweigverein/Träger)	und
 Nicole Hemberger (Leitung des
	 Freundekindergarten)	bzgl.	Planung/
 Umbau für eine 3. Krippengruppe
Am Dienstag, den 07.02.2023, fand ein 
erster Ortstermin mit den Architekten im 
Freundekindergarten statt. Nach Fertigstel-
lung des Erweiterungsbaus am Storchen-
nest, soll im Freundekindergarten eine 3. 
Krippengruppe eingerichtet werden. Hier-
für sind entsprechende altersgerechte Um-
baumaßnahmen notwendig.
•	 Landkreisehrungsabend	für
 verdiente Feuerwehrkameradinnen
 und Feuerwehrkameraden am   
 10.02.2023 in Hösbach
Von der Feuerwehr Glattbach wurden fol-
gende Personen für lange Jahre aktiven 
Dienst geehrt:
 o  50 Jahre Reinhold Gumbel
 o  25 Jahre Stefan Karl
 o  25 Jahre Ralf Weigand
•	 Fällung	von	4	Trauer-Eschen	auf	dem
 Friedhof vor der Aussegnungshalle
Bereits über das Mitteilungsblatt und die 
sozialen Netzwerke wurden die Bürgerin-
nen und Bürger darüber informiert, dass 
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die 4 Trauer-Eschen vor der Aussegnungs-
halle aus Gründen der Verkehrssicherheit 
entfernt werden müssen. Die Bäume sind 
stark geschädigt und es besteht die akute 
Gefahr eines Astbruchs. Dies wurde bei ei-
ner Kontrolle der Bäume in der vergange-
nen Woche festgestellt. Eine Neuanpflan-
zung von standortgerechten Bäumen wird 
zeitnah erfolgen.
•	 Elektrizitätsversorgung	-
 Informationen zur Strompreisbremse
Um die Belastung der Energie- und Wär-
mekunden angesichts der stark gestiege-
nen Energiepreise zu dämpfen, hat die 
Bundesregierung Ende 2022 Preisbrem-
sen für Strom beschlossen. Ab 1. März 
2023 werden die Entlastungen umgesetzt. 
Alle Kundinnen und Kunden der Gemein-
dewerke Glattbach wurden vergangene 
Woche mittels Schreiben darüber infor-
miert, dass künftig monatlich Abschläge 
zu zahlen sind (ausgenommen Januar 
aufgrund Jahresendabrechnung). In Kürze 
werden die Kundinnen und Kunden noch-
mals über die Abschlagsmodalitäten inkl. 
Strompreisbremse informiert.
•	 Defekter	Trafo	an	der	Trafostation		
 Rathaushof am 03.02.2023
In der Nacht vom 02.02. auf 03.02.2023 
kam es zu einem Defekt des Trafos an der 
Trafostation Rathaushof, verbunden mit 
einem Stromausfall im Bereich der Orts-
mitte. Durch die Mitarbeiter des EWG und 
E-Werk Glattbachs wurde der Schaden 
schnellstmöglich behoben durch den Ein-
bau eines Leihtrafo des EWG. Ein neuer 
Trafo wurde bestellt.

•	 Bayerische	Ehrenamtskarte in Gold  
 für Frau Margarete Hansen
Für ihr herausragendes bürgerschaftliches 
Engagement wurde Frau Margarete Han-
sen anlässlich eines Ehrungsabends des 
Landkreises Aschaffenburg am 01. Februar 
2023 von Landrat Dr. Alexander Legler die 
Urkunde zur Verleihung der „Bayerischen 
Ehrenamtskarte“ in Gold überreicht. Ihre 
jahrzehntelange Aktivität bei der regiona-
len Aschaffenburger Gruppe der UNICEF 
wird damit gebührend gewürdigt.
•	 Die	Glattbacherin	Sametha	Dietz
 gewinnt Preis bei „Jugend musiziert“
Bei dem 60. Regionalwettbewerb von „Ju-
gend musiziert“ hat Sametha Dietz einen 
hervorragenden 2. Platz belegt.
•	 Stellenausschreibungen
	 Erzieher/innen	u.	Kinderpfleger/innen
 für den Kindergarten Storchennest
Für die Erweiterung des Kindergartens 
sucht die Gemeinde Glattbach ab dem 
01.11.2023 Erzieher/innen und Kinderpfle-
ger/innen in Voll- und Teilzeit. Die Stellen-
anzeige wurde im Main-Echo, Amts- und 
Mitteilungsblatt, Homepage und den sozi-
alen Netzwerken veröffentlicht.
•	 Terminbekanntgaben
o 20. und 21.02.2023
 (Rosenmontag/Faschingsdienstag): 
 Rathaus geschlossen.
o 27.02. bis einschl. 03.03.2023:
 Gemeindekasse nicht besetzt
o 27.02.2023, 18.30 Uhr
 Terminabsprache der Ortsvereine
o 28.02.2023, 20 Uhr, Sondersitzung
 des Gemeinderates
 (Kanalbaumaßnahme BA 2)

o 09.03.2023, 18.30 Uhr,
 Treffen der Lenkungsgruppe
 (Ortsentwicklung/ISEK)
o 23.03.2023, 20 Uhr
 Bürgerversammlung
 (Kanalbaumaßnahme BA 2)
o 28.03.2023, 20 Uhr
 Sondersitzung des Gemeinderates  
 (Ortsentwicklung/ISEK)
o 30.03.2023 Infoabend
 zum Thema „Waldkindergarten“
10.    Verschiedenes
10.1  Wortmeldungen von
     Gemeinderatsmitgliedern
Eberhard Lorenz nimmt Bezug auf die 
kürzlich vorgenommenen Änderungen der 
Grabarten an freien Gräbern im Friedhof. 
Dies sehe nach seinem Dafürhalten sehr 
gut aus. Dennoch regt er an, dass sich der 
Gemeinderat insgesamt mit dem Thema 
der immer mehr frei werdenden Gräbern 
befasst.
Des Weiteren nimmt er Bezug auf die Ka-
nalbaumaßnahme BA 1. und bittet die Ver-
waltung um Aufklärung hinsichtlich des In-
halts der Ausschreibung
10.2   Wortmeldungen der anwesenden  
      Bürgerinnen und Bürger
Keine Wortmeldungen

Die vorstehend veröffentlichte Nieder-
schrift hat keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Soweit Tagesordnungspunkte per-
sönliche Einzelinteressen betreffen, wird 
nur kurz das Beschlussergebnis bekannt 
gegeben oder von einer Veröffentlichung 
abgesehen.
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Die Gemeinde Glattbach sucht für die Erweiterung 2024  
des kommunalen Kindergartens Storchennest ab dem 01.11.2023 
 
 

Erzieher/innen (m/w/d) in Voll- und Teilzeit 
 
zur Unterstützung unseres Teams. 
 
Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie unter www.glattbach.de. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 21.04.2023. 
 
Bitte senden Sie diese per E-Mail an Stefanie.Sauer@glattbach.bayern.de oder postalisch an: 
Gemeinde Glattbach, Personalabteilung, Schulstraße 17, 63864 Glattbach.  
Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Ihre Fragen werden gerne unter der Rufnummer 06021/3491-21 beantwortet. 
 

Anmeldetage im Storchennest  
für	das	Kindergartenjahr	2023/24
Die persönlichen Anmeldetage im kommunalen Kindergarten 
Storchennest finden dieses Jahr vom 20.03. bis zum 22.03.2023 statt.

Gerne kann die Anmeldung auch wieder per Post oder per E-Mail erfolgen.
Das entsprechende Anmeldeformular finden Sie unter www.glattbach.de/formulare

Bitte füllen Sie das Anmeldeformular aus und senden Sie es bis zum 22.03.2023 an:

Gemeinde Glattbach
Schulstraße 17
63864 Glattbach
E-Mail: claudia.huyke@glattbach.bayern.de. 

Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich unter folgenden Rufnummern gerne zur 
Verfügung:

Kindergarten Storchennest: Tel. Nr. 06021/424511 (08.00 bis 13.00 Uhr)

Gemeindeverwaltung: Tel. Nr. 06021/3491-26 (08.00 bis 12.00 Uhr)



9

KW 11

roncalliAllerlei - für jede/n was dabei 

• Fr, 17.03., ab 18:00 Uhr:
stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

mit stammEssen: Hausmacher Vesper

• Do, 23.03., 19:00-21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Do, 23.03.,  19:15-20:45 Uhr:
meditativTanzen - entspannend, spirituell, bewegend

nur für Frauen

• Di, 28.03., 14:30-18:00 Uhr: 
50 plus X - Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert

• So, 02.04., 14:00-17:00 Uhr:
sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

mit vorösterlichen Angeboten für Kinder
Anmeldung hilfreich, einfach kommen geht auch

• Sa, 08.04., 20:30 Uhr:
Feier der Osternacht in Sankt Marien und anschl.
türÖffner - miteinander weiterfeiern
Beiträge für das Mitbring-Buffet sind herzlich 
erwünscht :)

Lesung für Kinder ab 3 Jahren  

Di, 21.03., 16:00 Uhr

Elke Königshofer (ehem. Klüsekamp) liest:

Der Hase mit den weißen Ohren

Der Hase mit den weißen 
Ohren ist müde. Kein Wunder, 
denn es ist ja auch wirklich 
anstrengend, die tiefsten 
Löcher zu graben, am schnell-
sten zu rennen und die 
meisten Purzelbäume zu 
schlagen. Aber man muss eben 
etwas Besonderes tun, wenn 
man etwas Besonderes sein 
will. Oder vielleicht doch nicht?

St. Patricks und so viel mehr
Schon  wieder  gastierte  mit  Embarr's  Flight  eine  neue 
Band im Roncalli. Und schon wieder heißt es: Machen wir 
nächstes Jahr wieder!  So füllt  sich der roncalliKalender 
mehr und mehr. Natürlich nur, weil unsere Angebote die 
entsprechende Resonanz finden. Die Gäste sind  zufrie-
den  und  mögen  das  besondere  Flair  des  dörflichen 
Projekts mit viel ehrenamtlichem Engagement.

Auf  diesem  Hintergrund  haben  wir  uns  entschieden,  
dass wir  zukünftig  keine externen Vermietungen mehr 
bewerkstelligen können. Es wird uns sonst tatsächlich zu 
viel.  Dafür  wollen  wir  lieber  ein  paar  Freiräume  für 
„Tröster“ bewahren. Es ist ein wichtiger Dienst, in Trauer-
fällen flexibel für tröstliches Beieinander zu sorgen.

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch 

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet und entspannter 
Atmosphäre. 
7,50 € pro Person. Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €. 
Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr.
Größere Gruppen möglichst längerfristig.

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft 

Ehrenamtliche Teams bereiten für Sie ein Mittagessen 
zu. Lassen Sie sich im Roncalli-Saal bedienen und 
genießen Sie das Essen in Gesellschaft.  8,50 € incl. 

Mineralwasser. Anmeldung jeweils bis Di, 12:00 Uhr.

• Do, 30.03., 12:15 Uhr:
Solidaritäts-Eintopf mit  oder ohne Wursteinlage und 
kein Dessert - zugunsten von Misereor - gekocht vom 
Hauptamtlichenteam der PG. 

Mitgliederversammlung   

Do, 20.04.2023, 19:30 Uhr

Der Förderverein des Roncalli-
Zentrums lädt herzlich zur  Mitgliederversammlung ein. 
Lassen sie uns das vergangene Jahr Revue passieren 
und die Aktionen für 2023 besprechen. Man kann ohne 
Übertreibung sagen, dass das Roncalli-Zentrum, 
insbesondere auch wegen Ihrem Einsatz, seinen festen 
Platz im Leben Glattbachs gefunden hat. Lassen Sie uns 
an der Zukunft des “Wohnzimmer für alle“ weiter bauen.

Jochen Lebert, Vorsitzender 

enerationenhaus      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de



Klimaschutzmanagement
Vorträge zu den Themen  
Heizungstausch und Solarenergie  
im März und April
Die Infoabende sind kostenfrei. Im An-
schluss an die Vorträge besteht für die Be-
sucher die Möglichkeit, den Energieexper-
ten Fragen zur persönlichen Gebäude- und 
Heizsituation zu stellen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich.
Donnerstag, 23. März 2023, 19.30 Uhr
Schule Heimbuchenthal
Vortrag
Heizung austauschen: welche Alternati-
ven gibt es zu Öl und Gas?
Wenn im Keller eine alte Öl- oder Gas-
heizung arbeitet, spricht vieles für einen 
Austausch. Durch das Heizen mit diesen 
endlichen, fossilen Brennstoffen wird nicht 
nur das Klima verhältnismäßig stark mit 
CO2 belastet. Auch die 2021 eingeführte 
CO2-Steuer sowie die jüngsten Entwick-
lungen verteuern langfristig das Heizen mit 
Öl und Gas. Höchste Zeit also, über einen 
alternativen Energieträger nachzudenken. 
Zumal der Staat den Austausch einer al-
ten Öl- oder Gasheizung gegen eine neue, 
effiziente und klimafreundliche Anlage mit 
einer attraktiven Austauschprämie fördert. 
Doch welche sinnvollen und bezahlbaren 
Alternativen gibt es? Eignet sich eine Wär-
mepumpe oder Pelletheizung? Und wie 
lassen sich konventionelle Heizungstech-
niken mit erneuerbaren Energien zu einer 
sogenannten Hybridheizung kombinieren? 
Der Vortrag zeigt umweltfreundliche Mög-
lichkeiten bei der Heizungssanierung auf 
und vergleicht Technik, Umweltaspekte, 
Kosten und Fördermittel. Im Anschluss 
steht der Referent für Fragen zur ganz 
persönlichen Heizsituation zur Verfügung. 
Re-ferent ist Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, langjähriger Energieberater für 
den VerbraucherService Bayern (LIGNO-
PLAN – Ingenieurbüro für Innenausbau + 
energieeffiziente Gebäudetechnik, Hös-
bach).
Ort: VS Heimbuchenthal, Raum 42, Berg-
straße 16, 63872 Heimbuchenthal
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Do., 23.03.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
ANMELDUNG über die:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V., Kirchstraße 
3, 63776 Mömbris
Telefon: 06029-9926380, E-Mail: 
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Mittwoch, 29. März 2023, 19.00 Uhr
Informationsveranstaltung
„Wann ist ein Haus geeignet für eine 
Wärmepumpe?“
Ort: Maingauhalle, Kleinostheim
Viele Hausbesitzer fragen sich aktuell, 
inwiefern Wärmepumpen eine umwelt-
freundliche und zukunftssichere Alterna-
tive zu Öl- und Gasheizungen darstellen. 
Wärmepumpen wurden in den vergange-
nen Jahren vermehrt in Neubauten instal-
liert – doch funktionieren diese auch im 
Bestandsbau und wenn ja in welchem? 
Stehen dann potenzielle Einsparungen bei 
den Betriebskosten noch in einem guten 
Verhältnis zu den Investitionskosten?
In einer Informationsveranstaltung der 
Energieagentur Bayerischer Untermain in 
Kooperation mit der Albert Bayer GmbH 

und dem Landratsamt Aschaffenburg bie-
ten Ihnen Herr Hans Jürgen Seifert und 
Herr Peter Bayer, beide Mitglieder im Bun-
desverband Wärmepumpe e.V., Antworten 
auf diese und weitere Fragen. Der Vortrag 
des Referenten Dipl.-Ing. (FH) Seifert, unter 
anderem zertifizierter Sachverständiger für 
Wärmepumpenanlagen, legt den Schwer-
punkt auf den Bereich der Heizungser-
neuerung. Welche Rahmenbedingungen 
müssen erfüllt sein, damit ein Haus für eine 
Wärmepumpe geeignet ist? Warum ist bei 
einer Wärmepumpe die sorgfältige Pla-
nung so wichtig? Welche Wärmequellen 
gibt es und welche Besonderheiten? Ne-
ben diesen und weiteren Fragestellungen 
werden auch Tipps- und Tricks vorgestellt, 
um eine bereits installierte Wärmepumpe 
zu optimieren. Im Anschluss an den Vor-
trag haben Sie die Gelegenheit, dem Re-
ferenten und Herrn Dipl.-Ing. (FH) Peter 
Bayer, Heizungsfachmann, Fachplaner für 
erneuerbare Energien und Energieberater, 
Fragen zur persönlichen Gebäude- und 
Heizsituation zu stellen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist eine VORANMELDUNG mit Angabe der 
Personenzahl bei der Energieagentur Bay-
erischer Untermain über die E-Mail info@
energieagentur-untermain.de oder unter 
der Telefonnummer 06022 26-0 zwingend 
erforderlich.
Donnerstag, 30. März 2023, 19.30 Uhr
Mittelschule Schimborn (Mömbris) und
Donnerstag, 20. April 2023, 19.30 Uhr
Haus des Gastes Mespelbrunn
Vortrag
Strom und Wärme vom eigenen Dach – 
Photovoltaik und Solarthermie
Solarenergie zur Strom- und Wärmeerzeu-
gung wird mittlerweile auf vielen Dächern 
genutzt. Doch macht es Sinn, diese Tech-
nik auch im eigenen Haus einzusetzen? 
Der Referent stellt beide Technologien 
vor und gibt individuelle Entscheidungshil-
fen. Bei der Solarthermie geht es um die 
Brauchwassererwärmung und Heizungs-
unterstützung. Im Schwerpunkt Photovol-
taik werden ver-schiedene Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie man möglichst viel vom ei-
genen Strom direkt im Haus nutzen kann: 
angefangen bei der Ausrichtung der Modu-
le über die Integration von Batteriespeicher, 
Wärmepumpe und Elektro-Auto bis hin zur 
intelligenten Steuerung von Geräten durch 
Energiemanagementsysteme. Darüber hi-
naus wird das Internet-Werkzeug „Solar-
potenzialkataster Bayerischer Untermain“ 
vorgestellt. Hausbesitzer im Landkreis 
Aschaffenburg können damit schnell und 
einfach per Mausklick prüfen, ob und wie 
gut ihr Dach für Solarenergie geeignet ist. 
Im Anschluss stehen die Referenten für 
Fragen zur ganz persönlichen Gebäude-
situation zur Verfügung. Referenten sind 
Christof Bergmann, Fachkraft für Solar-
technik (HWK) und zertifizierter Gutachter 
(Solartechnik Bergmann GmbH, Mömbris) 
und Dipl.-Ing. Andreas Hoos, Klimaschutz-
manager (Landratsamt Aschaffenburg).
Termin: 
Do., 30.03.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: MS Schimborn, vhs-E-2, Schul- 
bistro, Kapellenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Do., 20.04.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 164, 
63875 Mespelbrunn
Gebühr: kostenfrei

ANMELDUNG für die Vorträge erforderlich 
über die:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V., 
Kirchstraße 3, 63776 Mömbris
Telefon: 06029-9926380, E-Mail: 
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Für den Vortrag am 20.04.2023 Anmeldung 
auch möglich über die vhs Weibersbrunn:
Gemeindeverwaltung Weibersbrunn, Tel: 
06094 9887-10, E-Mail: 
Poststel-le@weibersbrunn.bayern.de
Ansprechpartner im Landratsamt 
Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanager 
Landkreis Aschaffenburg
06021/394-313
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Die Steuerungsgruppe  
Fairtrade-Landkreis  
Aschaffenburg informiert:
Mehr Fairness im Osternest
Ostern steht vor der Tür und viele Oster-
nester warten darauf befüllt zu werden. 
Ganz oben auf der Liste stehen Schoko-
Ostereier und Schoko-Osterhasen – und 
was uns freut, diese Naschereien gibt es 
auch in fair. Denn immer mehr Unterneh-
men setzen für diese Saisonartikel auf 
Fairtrade-Kakao.
Auch viele weitere Produkte aus dem fai-
ren Handel eignen sich hervorragend dazu, 
das Osterfest gemeinsam fair und nachhal-
tig zu feiern. Die Palette reicht vom Kaffee 
oder Tee, der von Kleinbauern in Koopera-
tiven angebaut wird, über Naschereien mit 
fair gehandelten Zuta-ten bis hin zu hand-
werklichen Produkten wie Dekoartikel für 
den festlich gedeckten Tisch. 
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder 
Siegel einzelner Fair-Handels-Organisatio-
nen gibt es im Landkreis Aschaffenburg in 
zahlreichen Einzelhandelsgeschäften und 
in den Weltläden, den Fachgeschäften des 
fairen Handels. Zudem organisieren „Eine 
Welt“-Arbeitskreise und kirchliche Organi-
sationen Fairtrade-Verkaufsaktionen in der 
Osterzeit, zum Beispiel im Anschluss an 
den Gottesdienst.
Wer fair schenkt bereitet doppelt Freude. 
Man beschenkt nämlich nicht nur seine 
Liebsten, sondern bereitet auch den Men-
schen, die das Produkt hergestellt haben, 
eine Freude. Denn im Fairen Handel erhält 
der Produzent einen fairen Lohn für seine 
Arbeit.
Durch den Einkauf fair gehandelter Pro-
dukte kann jeder einzelne – auch über die 
Osterzeit hinaus – etwas dafür tun, die 
Welt ein Stück gerechter zu machen.

Landkreis Aschaffenburg:

Vorgarten-Wettbewerb 2023 
ab 1. April bis 31. August 
2023
Mit dem dritten Vorgarten-Wettbewerb 
möchte der Landkreis Aschaffenburg auch 
weiterhin Anreize schaffen, einen Beitrag 
zur Bekämpfung des immer bedrohlicher 
werdenden Klimawandels und Artenver-
lusts zu leisten.
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatperso-
nen, Gemeinden, Unternehmen, Einrich-
tungen und Vereine aus dem Landkreis 
Aschaffenburg.
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Teilnahme-Kategorien:
1. Schottergarten:
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die 
durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich be-
grünt wurden. Die Umgestaltung darf nicht 
länger als Januar 2022 zurückliegen und 
muss durch aussagekräftige Vorher-Nach-
her-Bilder belegt werden.
2. Vorgarten:
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche 
muss unter Verwendung heimischer Pflan-
zen naturnah, insektenfreundlich und öko-
logisch wertvoll gestaltet werden und so 
Lebensräume für Tiere schaffen.
3. Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrü-
nung:
Gefordert wird eine umweltfreundliche Bal-
kon-, Dach- oder Fassadengestaltung, die 
Lebensraum für Insekten schafft und einen 
ökologischen Mehrwert hat. Die Fläche 
muss durch geeignete Pflanzen begrünt 
und somit umweltfreundlicher als die her-
kömmliche Gestaltung sein.
4. NEU: Kleine Gärtnerinnen und Gärt-
ner:
Gesucht werden Einrichtungen wie zum 
Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die 
durch aktive Beteiligung von Kindern ge-
meinschaftlich ein Gartenprojekt begleiten 
und pflegen. Das Projekt sollte einen öko-
logischen Mehrwert vorweisen und bereits 
die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner spie-
lerisch an den Umgang mit der intakten 
Natur und deren Lebewesen heranführen.
Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlos-
sen, dann füllen Sie das Anmeldeformular 
aus und sichern Sie sich die Chance auf 
ein attraktives Preisgeld im Gesamtwert 
von 5.000 €.
WANN: 
Wettbewerbszeitraum: 
01.04. bis 31.08.2023
Infos und Anmeldung: 
www.regionale-identitaet-ab.de
Vorgarten-Wettbewerb
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Sonstiges

Heimatprojekt Bayern
Zusammenhalt in ländlichen 
Regionen? – 
Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zu-
sammenhalt in ländlichen Regionen Bay-
erns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stär-
ken? – Das untersucht die Technische 
Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem 
großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. 
Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bay-
erischen Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat.
Worum geht es im Heimatprojekt Bay-
ern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das 
konkrete soziale Miteinander vor Ort ge-
meint, das Gefühl von Zugehörigkeit und 
die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen 
ländliche Räume vor großen Herausfor-
derungen: Demografischer Wandel, Digi-
talisierung, Mobilität, Energiewende – um 
nur einige gesellschaftliche Entwicklungen 
zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räu-
men gibt es auch sehr viele Menschen, die 
sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein 
großes Interesse daran haben, den sozia-
len Zusammenhalt zu stärken.

Die Erscheinungsformen und Rahmen-
bedingungen sozialen Zusammenhalts in 
ländlichen Regionen werden im Projekt 
untersucht. In drei großen Bürgerbefra-
gungen und vier Vertiefungsprojekten zu 
verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus 
allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und 
Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zu-
gezogene, Alt und Jung:
Die Themen der Bürgerbefragungen in den 
Jahren 2023 bis 2025:
• Stärke und Qualität des alltäglichen so-
zialen Miteinanders vor Ort (2023 – Start 
am 15.03.!)
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zuge-
hörigkeit (2024)
• Gemeinwohlorientierung und Engage-
ment (2025)
Die Themen der Vertiefungsprojekteprojek-
te:
• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu 
beitragen, zuhause alt werden zu können?
• Welche Faktoren bewegen junge Men-
schen dazu im ländlichen Raum zu blei-
ben?
• Welche Gründe sprechen für eine Rück-
kehr in den ländlichen Raum als Wohn- 
und Arbeitsort?
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur 
zum Zusammenhalt bei?
Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kom-
munen eingeladen, die gemäß dem Lan-
desentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kommu-
nen des ländlichen Raums wurden bereits 
kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Be-
fragungen ist online über die Projektweb-
site möglich (www.heimatprojekt-bayern.
de). Außerdem gibt es den Fragebogen 
auch im PDF-Format zum Ausdrucken 
und Rückversand per Post. Für die Vertie-
fungsprojekte wird das Projektteam unter-
schiedliche Personen und Organisationen 
in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine 
oder Nachbarschaftshilfen).
Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für 
Bürger und Politik Erkenntnisse über das 
soziale Miteinander in den ländlichen Regi-
onen erarbeitet, systematisiert und verglei-
chend ausgewertet. So kann der soziale 
Zusammenhalt besser sichtbar gemacht 
und weiterentwickelt werden. Die Ergeb-
nisse werden laufend auf der Projektweb-
site zur Verfügung gestellt, so dass alle 
Interessierten sich selbst ein Bild machen 
können. Darüber hinaus erhalten alle Kom-
munen und Verwaltungsgemeinschaften, 
in denen mind. 100 Personen teilnehmen, 
eine kurze Auswertung für ihre Kommune. 
(Diese werden ausschließlich den jeweili-
gen Kommunen zur Verfügung gestellt und 
sind für andere nicht verfügbar.)
1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des 
Zukunftsdialog Heimat.Bayern ins Leben 
gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maß-
nahme der Heimatstrategie „Offensive.Hei-
mat.Bayern 2025“.
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projekt-
mitte und eine Abschlussveranstaltung mit 
dem Bay. StMFH zum Projektende bieten 
die Möglichkeit, die Ergebnisse gemein-
sam zu diskutieren.
Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das 
alltägliche soziale Miteinander vor Ort. Die 
Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 mög-
lich. Ab diesem Tag kann die Befragung 
über die Projektwebseite aufgerufen oder 

der Fragebogen herunterladen werden. 
Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 
möglich.
Wo gibt es mehr Informationen zum 
Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf 
der Projektwebseite: 
www.heimatprojekt-bayern.de
Wer ist für das Projekt verantwortlich 
und wie kann man Kontakt aufnehmen?
Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, 
Technische Hochschule Nürnberg Georg 
Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Fran-
cis Helen Finkler, Loredana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: 
heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift für Rückversand der Frage-
bögen (leider ist ein portofreier Rückver-
sand aus organisatorischen Gründen nicht 
möglich): Technische Hochschule Nürn-
berg Georg Simon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm 
(Heimatprojekt Bayern) –
Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

Tag der offenen Tür an der 
Staatlichen Realschule  
Hösbach
Die Staatliche Realschule Hösbach lädt 
herzlich alle interessierten Schülerinnen, 
Schüler und Eltern zum „Tag der offenen 
Tür“ am Freitag, 24.03.2023 in der Zeit von 
14:00 – 17:00 Uhr ein. Um 14 Uhr eröff-
nen die Chorklasse und Schulleiterin Sigrid 
Zlotos den Nachmittag an der Realschule 
Hösbach. Die Fachräume und einzelne 
Klassenzimmer sowie die Sportanlagen 
sind zur Besichtigung offen. In den Räu-
men informieren Lehrkräfte und sachkun-
dige Schüler über den Schulalltag, präsen-
tieren Projekte, führen Versuche vor und 
beantworten Fragen. Außerdem stehen 
Schulleitung und Beratungslehrer für Infor-
mationen über die Aufnahme an die Bayeri-
sche Realschule sowie unser Legasthenie-
Team und der Elternbeirat zur Verfügung. 
Sie erhalten Informationen zur Sportklasse 
sowie zur Chorklasse. Für die Bewirtung 
sorgt unsere Schülermitverantwortung.
Auch die seit Jahren sehr erfolgreich lau-
fende Offene Ganztagsschule (freiwillige 
Nachmittagsbetreuung) kann besichtigt 
werden.
Zusätzlich bieten wir an mehreren Termi-
nen im Laufe des Nachmittags Führun-
gen durch das Schulhaus an. Wenn Sie 
an einer der Schulhausführung teilneh-
men möchten, reservieren Sie bitte Ihren 
Wunschtermin über unser Ticket-System 
auf www.rs-hoesbach.de.

Neuer Vorbereitungskurs: 
Ehrenamtliche Kinderhospiz-
mitarbeiter/innen
im Ambulanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Aschaffenburg ab 17. April 
2023
Ehrenamtliche Kinderhospizmitarbeiter/
innen begleiten die Familie vorwiegend zu 
Hause. Sie sind Ansprechpartner/in für das 
erkrankte Kind/den erkrankten Jugendli-
chen, die Eltern oder die Geschwister. Eh-
renamtliche Kinderhospizmitarbeiter/innen 
unterstützen unter anderem auch in der 
Büro- und Öffentlichkeitsarbeit, beispiels-
weise an Infoständen und Veranstaltungen.



Eine fachliche Begleitung und Beratung in 
Ihrer Arbeit sind selbstverständlich.
Gerne informieren wir Sie über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten einer ehrenamtlichen 
Mitarbeit und beantworten Ihre Fragen.
Wenn Sie an einer Teilnahme interessiert 
sind, melden Sie sich bitte bis spätestens 
31. März.
aschaffenburg@deutscher-kinderhospiz-
verein.de oder 06021 / 459 16 77
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzuler-
nen.

Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen –
von der Idee bis zur Finanzierung!
Meist haben Frauen, die sich selbstständig 
machen möchten, andere Beweggründe 
und gründen unter anderen Voraussetzun-
gen als Männer. Das Seminar vermittelt 
nicht nur Basiswissen für die
Existenzgründung, sondern geht auch be-
sonders auf die Situation von Gründerin-
nen ein.
Das Seminar findet am 28. März von 9 – 
14 Uhr in der ZENTEC GmbH statt und 
wendet sich an alle Frauen, die sich selbst-
ständig machen möchten – branchenunab-
hängig. Das Seminar ist für Sie kostenfrei! 
Anmeldung und weitere Informationen un-
ter www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 22.03.2023.
Kontakt: 
Vanessa Scheyk, Tel.: 06022/26 -1110
anmeldung@zentec.de

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche                                   
Vorfrühling im Garten
Die Tage werden länger und wärmer und 
die ersten Vorfrühlingsboten werden sicht-
bar. Blühende Blumen und Hecken kün-
digen nicht nur die neue Jahreszeit an, 
sondern spielen auch für Bienen und Vögel 
eine wichtige Rolle. Der BUND Naturschutz 
gibt Tipps für einen naturfreundlichen Gar-
ten zu Beginn des Frühlings. 
Der große Frühjahrsputz im Garten sollte 
noch warten. Insekten brauchen die Laub-
schicht auf dem Boden, die sie vor kal-
ten Nächten schützt, denn: der Spätfrost 
kommt bestimmt! Außerdem werden bei 
einem zu frühen Rückschnitt der Pflanzen 
und dem Entfernen des Laubes alle darin 
überwinternden Insekten mit entsorgt, be-
klagt der BUND.
Alte Blütenstauden und vertrocknete Grä-
ser schützen das junge Grün vor den ge-
fährlichen Spätfrösten. Ebenso befinden 
sich noch viele Insekten gut geschützt un-
ter der Streuschicht im Boden oder in hoh-
len Ästen und Pflanzenstängeln. Ein groß-
angelegter Frühjahrsputz schadet deshalb 
der Artenvielfalt im Garten. Besser ist es, 
bestimmte Pflanzen individuell zu pflegen 
und mit dem schonenden Rückschnitt ab-
gestorbener Pflanzen erst zu beginnen, 
wenn es längere Zeit konstant warm ist.
Viele Wildbienen und die ersten Hummeln 
sind bereits unterwegs und gehen auf Fut-
tersuche. Wichtige Quellen für Pollen und 
Nektar sind derzeit Huflattich, Schlüssel-
blumen, Krokusse und Winterlinge. Auch 
Sträucher und Bäume wie Haselnuss, Kor-
nelkirsche und einige Weidenarten blühen 
bereits und sind bedeutende Futterpflan-
zen, die in keinem Garten fehlen sollten. 
Mit dem Vorfrühling kommen auch die ers-
ten Zugvögel aus dem Süden zurück und 

erkunden mögliche Nistplätze. Ältere Bäu-
me mit Baumhöhlen oder dichte Hecken 
mit Schlehen, Wildrosen und Weißdorn 
bieten ideale Brutmöglichkeiten. Fehlen 
diese Strukturen, kann man zumindest 
den Höhlenbrütern mit einem Nistkasten 
helfen. Aber Achtung: Nicht jeder Kasten 
passt! Jede Vogelart hat andere Ansprüche 
und bevorzugt bestimmte Nistkastenfor-
men und Größen der Einfluglöcher. „Neben 
den Standard-Meisenkästen ist es auch 
sinnvoll, spezielle Nisthilfen für Gebäude-
brüter, Gartenschläfer oder Fledermäuse 
anzubieten, empfiehlt der BUND. 
Mit über zwanzig Millionen Gärten in 
Deutschland haben Gartenbesitzer ein rie-
siges Potential, Natur zu schaffen und so 
die Biodiversität zu fördern. Jeder Garten 
kann zu einem kleinen Biotop werden, das 
durch Pflanzenvielfalt Vögel, Kleintiere 
und Insekten anlockt und ein dauerhaftes 
Zuhause verspricht. Mehr Informationen 
finden Sie in unserem Ökotipp Garten bie-
nenfreundlich gestalten: https://www.bund-
naturschutz.de/oekologisch-leben/natur-
garten/bienenfreundlicher-garten
Sammelwoche 
des BUND Naturschutz (BN)
Vom 20. bis 26. März gehen Kinder, Er-
wachsene und Jugendliche von Haustür 
zu Haustür und bitten um Spenden für den 
BUND Naturschutz in Bayern e.V. Einige 
Schulen im Landkreis Aschaffenburg un-
terstützen den BN bei der Sammelaktion 
und geben ihren Schülern für diese Woche 
Sammelbehälter und -ausweise mit nach 
Hause.
Mit den Spendengeldern werden hier im 
Landkreis zum Beispiel Projekte und Initi-
ativen für den Erhalt von natürlichen Flä-
chen unterstützt sowie das Engagement 
für eine Mobilitätswende, für eine Ener-
giewende und für mehr Klimaschutz fi-
nanziert. Schulen und Kindertagesstätten 
sowie auch Familienstützpunkte können 
dank der Spenden außerdem weiterhin auf 
unsere Umweltbildungsangebote zählen.
Bitte helfen auch Sie mit, dass wir uns wei-
terhin für den Erhalt unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen einsetzen können und 
spenden Sie für den BN. Jeder Euro zählt!
Jahreshauptversammlung 
der Kreisgruppe Aschaffenburg
Wir laden unsere Mitglieder herzlich zur 
Jahreshauptversammlung der Kreisgrup-
pe Aschaffenburg ein am Freitag, den 
24.03.2023 um 19.00 Uhr. Ort: Räumlich-
keiten im Hotel „Wilder Mann“, Löher Str. 
51, Aschaffenburg. Sie erfahren in unse-
rem Jahresbericht, was unsere Aktiven im 
vergangenen Jahr für Umwelt- und Natur-
schutz im Landkreis erreicht haben. Die 
Kreisgruppenvorsitzende, Dagmar Förster, 
informiert außerdem über geplante Veran-
staltungen und Aktionen in diesem Jahr. 
Naturinteressierte können sich auf einen 
Vortrag über den Gartenschläfer, das Tier 
des Jahres 2023, von Jacqueline Kuhn 
(BN Miltenberg) freuen.

Martinusforum e.V.
Wie geht faire Kleidung?
Dienstag, 21.03.2023 
Beginn 19.30 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Im Rahmen der Reihe Dienstagsgesprä-
che zeigt Frau Susanne Spitzner, was Klei-
dung fair und nachhaltig macht.
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg

Jetzt reicht´s!
Freitag, 24.03.2023
Beginn 19.30 Uhr, Ende 21.30 Uhr
Kabarett
„Cherubim“ - das Abschiedsprogramm
Es kann so nicht weitergehen. Die Engel 
machen ihrem Ärger über das Bodenper-
sonal Luft.
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Letzte Hilfe
Mittwoch, 29.03.2023
Beginn 17.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Referenten: 
Petra Schwarzhaupt, Harald Krause
Weitere Termine: 28.06./25.10./29.11.2023
Sehnsuchtsorte
Freitag, 19.05.2023, Beginn 18 Uhr bis 
Sonntag, 21.05.2023, Ende 13.00 Uhr
Ein Workshop-Wochenende mit Natur, 
Bewegung, Klang und Stille in Schmerlen-
bach
Referentinnen: 
Petra Göpfert, Audrey Lüding
Nordic Walking zum Kennenlernen
Freitag, 23.06.2023, Beginn 18 Uhr bis
Sonntag, 25.06.2023, Ende 13.30 Uhr
Ein Naturfitness-Wochenende in Schmer-
lenbach
Referentin: Petra Göpfert
Nähere Informationen u. Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26, 
63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021  39 21 00, Fax: 06021  39 21 
19, E-Mail: info@martinusforum.de

Hebammen- 
Wochenbettambulanz 
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- u. feiertags 9 – 12 Uhr, Eingangsbe-
reich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung.  Anträge auf Ren-
te und Kontenklärung können zeitnah ge-
stellt werden. Terminvereinbarungen bitte 
unter Telefon 06021 425121.

Ende des amtlichen Teils -
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Synodaler Weg
Schon in der ganz frühen Kirche gab es 
Streit darum, wie es im Sinne Jesu wei-
tergehen soll. So wird vom „Apostelkonzil“ 
berichtet, in dem sich Paulus und Petrus 
mit ihren Leuten auseinander- und zusam-
mensetzten. Im Laufe der Jahrhunderte hat 
sich das „petrinische Modell“ durchgesetzt. 
Das hierarchische Amt hat das Sagen.
Der „Synodale Weg“ der katholischen Kir-
che Deutschlands weckte in den letzten 
Jahren Hoffnungen, es könnte anders 
werden: Offener. Dialogischer. Demokrati-
scher. Gleichberechtigter. Diese Hoffnun-
gen bleiben jetzt wohl enttäuscht auf der 
Strecke. Trippelschritte statt überfälliger 
Reformen. Mehr haben die Macht der Bi-
schöfe und die Angst vor Rom anschei-
nend nicht zugelassen.
So führt uns – nach der „Würzburger Syn-
ode“ in den Siebzigern – nun auch dieser 
Weg nicht auf gesellschaftliche Augenhö-
he. Weiter bleiben Frauen vom Amt ausge-
schlossen. Weiter entscheiden die kirchli-
chen Machthaber selber, was und wie viel 
sie das Volk mitbestimmen lassen.
Was bleibt denen, die bleiben?
Vor Ort Freiräume schaffen und absichern. 
Echte Mitwirkung und Teilhabe der Enga-
gierten praktizieren.
Mehr „paulinisch“ denken und die Gemein-
den an der Basis ermächtigen.
Mit Grüßen
aus dem Team Ihrer Seelsorger,
 Richard Rosenberger

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 17.03. bis 26.03.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapell

Freitag, 17.03. –
Hl. Gertrud u. Hl. Patrick, Bischof
17:30 Uhr  S  Rosenkranz für den Frieden  
 in der Welt
18:00 Uhr  S  Eucharistiefeier
 f. Adolf Fecher, Erna u. Heinrich Knaf
Sa mstag, 18.03. – Hl. Cyrill v. Jerusalem
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
16:00 Uhr  J  Kinderbibeltag

17:45 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 am Vorabend - Josefstag f. leb. u. verst. 
 Mitglieder d. Obst- u. Gartenbauvereins /
 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Wenzel u.
 Stegmann / f. leb. u. verst. Mitgieder
 der KAB Glattbach / f. Siegfried Blank / 
 f. Elfriede Kraus zum 18. Todestag,
 leb. u. verst. Ang.
Sonntag, 19.03.
4. Fastensonntag  (Laetare)
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
09:30 Uhr  J  Festgottesdienst
 50 Jahre Gemeinde Johannesberg
 f. lebende und verstorbene Mitglieder  
 des Gemeinderates Johannesberg /
 f. Leb. u. Verst. der KAB Johannesberg /
 f. Rudolf u. Anni Bayer /
 f. Josef u. Kornelia Franz /
 f. Walter Hofmann zum 2. Todestag,
 Käthe u. Konrad Hofmann u.
 Klaus Däsch /
 f. Josef u. Anna Schmitt u. Ang. /
 f. Angelina Brand
17:30 Uhr  R  Eucharistiefeier
 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Eisert, Klassert
 u. Henig / f. Peter Volk u. Arnold
 Rummer u. Ang. /
 f. meine Kinder u. Enkelkinder /
 f. Pfr. Ludwig Gerhart /
 zur Muttergottes der immerwährenden
 Hilfe / f. Karl u. Emma Kampfmann /
 f. Verstorbene der Familien
 Kern u. Schmitt
Montag, 20.03. – 
Montag der 4. Fastenwoche
18:00 Uhr  G-RZ  Kreuzweg-Andacht
Mittwoch, 22.03. – 
Mittwoch der 4. Fastenwoche
15:00 Uhr  J  Eröffnung
 der Ewigen Anbetung mit Aussetzung –  
 anschl. Betstunde
16:15 Uhr  J  Betstunde
17:15 Uhr  J  Betstunde
18:15 Uhr  J  Stille Anbetung
18:30 Uhr  J  Abschluss
 der Ewigen Anbetung
Donnerstag, 23.03. –
Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof
15:00 Uhr  J  Trauercafé im MGH
18:30 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 f. Josef Kraus u. verst. Ang.
Samstag, 25.03. –
Verkündigung des Herrn
17:00 Uhr  S  Eucharistiefeier
17:45 Uhr  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
Sonntag, 26.03. – 5. Fastensonntag
– Solidaritäts-Essen PG –
08:30 Uhr  R  Eucharistiefeier
 um Gesundheit für alle Menschen /
 f. Anna u. Leo Franz u. verst. Ang. /
 f. Paula Kraus u. Ang. /
 f. alle Abiturienten
10:30 Uhr  J  Eucharistiefeier
 f. Anni u. Erhard Rosenberger u. Ang. / 
 f. Emil Rosenberger u. Ang. /
 f. Robert, Ida u. Reinhold Apothofsky
 u. Ang. / f. Erich u. Bernhard Wissel,
 Josef Hilz u. Ang. / f. Waltraud Ansmann
 zum 3. Todestag u. f. Leb. u. Verst. d.  
 Fam. Ansmann u. Jäkel /
 f. Leo u. Antonia Herbert, Albert u.
 Alwina Zimlich u. Ang. /
 f. Elfriede u. Anton Zang

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Ostereier färben –
mit den Farben der Natur
Am Freitag, 17. März 2023, findet der 
Workshop Ostereierfärben von 14:00 - 
17:00 Uhr im MGH (Mehrgenerationen-
haus, Hauptstr. 4A, Johannesberg) statt.
Blüten, Blätter, Schalen, Wurzeln – es gibt 
viele Pflanzenteile, die Farbstoffe enthal-
ten.
Angelika Schwarzkopf möchte zeigen, wie 
bunt sich unser Osterkorb mit natürlichen 
Farben füllen lässt. Sie spricht aus ihrer Er-
fahrung: „Eier mit Pflanzenfarben zu färben 
ist für mich immer ein besonderes Vergnü-
gen. Nie lässt sich vorhersagen, wie die 
Farbe auf dem jeweiligen Ei aussieht: ist es 
ein helles Babyrosa oder Pink oder gar ein 
intensives Rot? Vielleicht hat das Ei auch 
gar keine Farbe angenommen. Man muss 
einfach probieren.“
Zu dem Wissen über Pflanzen ist Angelika 
Schwarzkopf, Pfarrhausfrau und Mitgrün-
derin des PAMOJA-Bauwagen-Projektes, 
durch ihren Beruf (Arzthelferin) gekommen, 
da ihr erster Chef sehr viel über Pflanzen 
wusste. Außerdem hat sie in jungen Jah-
ren im Urlaub bei einer alten Kräuterfrau in 
Österreich viel gelernt.
Alle, die Freude am Experimentieren ha-
ben, sind herzlich willkommen!
Bitte mitbringen:
• einen schmalen hohen Topf,
 wenn vorhanden,
• einige Eier, die vorher mit Essig
 abgewaschen wurden
Anmeldung bei Angelika Schwarzkopf: 
06021- 423694 oder angelika.schwarz-
kopf@bistum-wuerzburg.de

––  ––  ––  ––  ––
Die Bergpredigt – Die Grundsatzrede 
Jesu gemeinsam lesen – miteinander 
besprechen – im Alltag leben
In der Fastenzeit 2023 lade ich herzlich zu 
wöchentlichen Treffen ein, bei denen wir 
die Bergpredigt miteinander lesen und uns 
über deren Bedeutung für heute austau-
schen.
Alle Termine finden im MGH Johannes-
berg, Kleiner Saal statt:
Montag, 20.03.2023 von 19.30 - 21.00 Uhr
Montag, 27.03.2023 von 19.30 - 21.00 Uhr
Montag, 03.04.2023 von 19.30 - 21.00 Uhr
Zu diesen Treffen werde ich den Text mit-
bringen. Es besteht keine Verpflichtung an 
allen Terminen teilzunehmen.
Auf Ihr Kommen freut sich
Nikolaus Hegler, Pfarrer

––  ––  ––  ––  ––
Jahresrechnung
der Kirchenstiftung Glattbach
Die Glattbacher Kirchenverwaltung hat 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022 einstimmig angenommen. Ein herzli-
ches Dankeschön an Kirchenpfleger Theo 
Stegmann. Die Unterlagen können nun 
vom 13.03.2023 bis 24.03.2023 im Ron-
calli-Zentrum eingesehen werden. Bitte 
melden Sie sich bei Bedarf telefonisch im 
Glattbacher Pfarrbüro, um einen Termin zu 
vereinbaren.
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MISEREOR 2023 -
Gottesdienst und Solidaritätsessen
Am MISEREOR-Sonntag, 26.03. 2023, la-
den wir herzlich um 10.30 Uhr zur Mitfeier 
des MISEREOR-Gottesdienst für unsere 
Pfarreiengemeinschaft nach St. Johannes 
Enthauptung Johannesberg ein. Unter dem 
Motto: FRAU. MACHT. VERÄNDERUNG. 
beten wir zusammen dafür, dass vor allem 
den Frauen in der EINEN-Welt mehr Teil-
habe am Leben in der Gesellschaft und in 
der Kirche ermöglicht wird.
Direkt nach dem Gottesdienst findet das 
Solidaritätsessen im MGH Johannesberg 
statt. Vielen Dank für diese Unterstützung!
Auf Ihr Kommen, Ihr Mitbeten und die Ge-
meinschaft beim gemeinsamen Mahl freu-
en sich die AG Mission-Entwicklung-Frie-
den und Pfarrer Nikolaus Hegler.

––  ––  ––  ––  ––
Kirchenreinigung Rückersbach
Die Kirchenreinigung für Ostern findet in 
Rückersbach am Montag, 03.04.2023, um 
15.00 Uhr statt. Wir freuen uns sehr über 
jede Unterstützung und bedanken uns im 
Voraus recht herzlich.

––  ––  ––  ––  ––
Sonnenenergie für St. Marien & Roncalli
Die Glattbacher Kirchenverwaltung hat be-
schlossen, weiter auf erneuerbare Energie 
zu setzen. Bereits seit drei Jahren arbei-
tet eine Photovoltaikanlage (10 kwp) auf 
dem Roncalli-Dach. Seit kurzem wird sie 
durch eine Sonnenbatterie (10 kw) ergänzt 
- beides vom Förderverein Roncalli e.V. fi-
nanziert. Jetzt ist es beschlossene Sache, 
dass schon in Kürze weitere Dachflächen 
für die nachhaltige Stromerzeugung (15 
kwp) genutzt werden.
Damit soll u. a. der Einsatz einer Wärme-
pumpe vorbereitet werden.
Wer die Kirchenstiftung St. Marien in die-
sem Projekt unterstützen will, möge auf 
folgendes Konto spenden:
Kath. Kirchenstiftung Glattbach
IBAN: DE82 7509 0300 0003 0275 70 
(Liga Bank eG)
An Ostern wird die Kollekte für diesen 
Zweck gehalten.

––  ––  ––  ––  ––
Beten & Läuten für den Frieden
Wir halten daran fest, in den Gottesdiens-
ten unserer Pfarreiengemeinschaft - immer 
zum Friedensgruß – eine zusätzliche Ge-
bets-Stille für die Menschen zu halten, die - 
unter anderem in der Ukraine – unter Krieg 
leiden. Währenddessen läuten wir jeweils 
die große Glocke, um unserer Sehnsucht 
nach Frieden und Gerechtigkeit hörbaren 
Ausdruck zu verleihen.

––  ––  ––  ––  ––
Energiesparen
Auch für unsere kirchlichen Gebäude gel-
ten neue Vorschriften und Empfehlungen, 
um zum Energiesparen beizutragen. So 
sollen die Kirchen weitgehend ungeheizt 
bleiben. Bitte stellen Sie sich mit Ihrer Klei-
dung darauf ein. Fühlen Sie sich frei, sich 
von zuhause eine Decke mitzubringen.

––  ––  ––  ––  ––
Tauftermine 2023
Sonntag, 07.05.2023, um 14.00 Uhr
 Johannesberg
Sonntag, 21.05.2023, um 14.00 Uhr 
 Glattbach
Sonntag, 04.06.2023, um 14.00 Uhr
 Johannesberg
Sonntag, 18.06.2023, um 14.00 Uhr 
 Glattbach

Sonntag, 02.07.2023, um 14.00 Uhr
 Johannesberg
Sonntag, 16.07.2023, um 14.00 Uhr 
 Glattbach
Bitte melden Sie Ihr Kind spätestens 4 Wo-
chen vor dem gewünschten Tauftermin im 
zuständigen Pfarrbüro an. Dies gilt auch 
für Taufen, die in den Samstags- und Sonn-
tagsgottesdiensten stattfinden sollen. Wei-
tere Infos zu den Taufen finden Sie auch 
auf unserer homepage:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de.

––  ––  ––  ––  ––
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 27 00
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag 9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr
•	 Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Montag u. Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro Johannesberg ist vom 9. 
bis 31. März geschlossen.
Das Pfarrbüro Glattbach ist vom 27. bis 
29. März geschlossen.
E-Mail-Adresse:
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

––  ––  ––  ––  ––
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros telefonisch 
bestellen oder Sie nutzen die in den Kir-
chen ausgelegten Kuverts. Diese geben 
Sie bitte über den Kollektenkorb oder den 
Briefkasten an das jeweilige Pfarrbüro wei-
ter. Ab sofort können für das neue Jahr 
Gottesdienste bestellt werden.

––  ––  ––  ––  ––
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler:
 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs:
 mobil 0175 29 60 884
Pastor. Mitarbeiter Richard Rosenberger:  
 Tel. mobil 0151 548 648 49
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl:
 Termine bitte mit den Pfarrbüros
 absprechen.
Helga Balthesen
(Geistliche Begleitung / ignatianisch):
 Tel. (0 60 21) 42 18 11

––  ––  ––  ––  ––
Internet:
• Pfarreiengemeinschaft:
 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
• Partnerschaft mit Litumbandyosi:
 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
• Roncalli-Zentrum:
 www.roncalli-glattbach.de

––  ––  ––  ––  ––
Bücherei Glattbach
• Montag 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
• Dienstag 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Donnerstag 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
• Samstag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Sonntag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

––  ––  ––  ––  ––
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43

Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e.V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!

––  ––  ––  ––  ––
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäu-
ser:
• Tagungszentrum Schmerlenbach:
 www.schmerlenbach.de
• Martinushaus Aschaffenburg:
 www.martinushaus.de

––  ––  ––  ––  ––
50 plus X- Club
Märztreffen
Am Dienstag, den 28. März 2023 findet 
wieder unser monatliches Treffen statt. Wir 
beginnen um 14.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in St. Marien. Gegen 14.45 Uhr geht 
es dann im Roncallisaal mit Kaffee und 
Kuchen weiter. Mit einem kleinen Abend-
essen endet die Veranstaltung um 18.00 
Uhr. Da es am Rosenmontag keine Anmel-
deliste für diese Veranstaltung gab, ist es 
nötig sich rechtzeitig anzumelden. Anmel-
deschluss Freitag, 23. März 2023.
Anmeldung ab sofort bei Heribert Englert – 
Tel. 4 82 04.
Sommerreise 2023
Unsere Sommerreise findet auf jeden Fall 
statt. Es gibt noch ein paar freie Plätze im 
Doppelzimmer. Die Reise führt uns dies-
mal nach Haiming unter dem Motto: Zwi-
schen Inntal und Ötztal. Es werden leich-
tere und mittlere Wanderungen für jeden 
Geschmack durchgeführt. Ausflüge nach 
Umhausen zu Tirols größtem Wasserfall/
Stuibenwasserfall, Panoramafahrt zum 
Bergsteigerdorf Vent, Mieming, Ochsen-
garten, Sellraintal und Sölden versprechen 
ein abwechslungsreiches Programm.
Wir wohnen im Ferienhotel Schlössl am 
Haiminger Berg.
Reisetermin: Montag, 26. Juni bis Mon-
tag, 3. Juli 2023
Reisekosten: 750,00 € im Doppelzimmer 
mit 3/4 Pension einschl. Busfahrt, Ortsta-
xe und alle Ausflüge sowie Trinkgelder für 
Fahrer und Personal.
Die Einzelzimmer sind zur Zeit noch belegt.
Falls ich euer Interesse geweckt habe, bit-
te ich um baldige Anmeldung. Das genaue 
Programm wird bei Interesse zugestellt. 
Tel. 4 82 04 – Heribert Englert
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, 
Fax: 42 45 90
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
SPRECHSTUNDE PFARRERINNEN:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11 – 12 Uhr 
 Dienstag  14 – 16 Uhr 
 Mittwoch  10 – 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15 – 17 Uhr 
 Freitag     9:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

––  ––  ––  ––  ––
Herzlichen Dank für Ihre bisherigen 
Spenden.  Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
Den Tafeln fehlt es an Lebensmitteln. Dem 
Verein Grenzenlos e.V. auch. Nothilfe ist 
angesagt.
Bitte spenden Sie – bringen Sie verpack-
te Lebensmittelspenden vorbei. Im Kreuz-
gang der St. Pauluskirche steht zu den 
Büro- und den Gottesdienstzeiten ein 
Korb dafür bereit. Die Spenden werden 
jede Woche mindestens 1-mal vom Verein 
Grenzenlos e.V. abgeholt da momentan 
der Bedarf so groß ist. In der Zentrale in 
der Kolpingstraße werden diese Spenden 
dann an Bedürftige ausgegeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre St. Paulusgemeinde

––  ––  ––  ––  ––
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 19.03.2023
18.00 Uhr Sing&Pray Abendgottesdienst
 mit dem Gospelchor MainGospel Train, 
 M. Schönwald, Pauluskirche
Sonntag, 26.03.2023 
Achtung: Beginn der Sommerzeit!
10:15 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
 gottesdienst, V. Wölfle, 
 musikalisch mitgestaltet durch   

 Klavierschüler von T. Degtarev,
 Pauluskirche; 
 anschließend Kirchenkaffee 
 im Gemeindehaus

––  ––  ––  ––  ––
Seniorenkaffee
Herzliche Einladung zu unserem offenen  
Kaffee-Kränzchen im Gemeindehaus St. 
Paulus. Unsere Treffen finden monatlich, 
jeweils  montags von 14:30 – 16:15 statt. 
Unsere nächsten Termine sind am: 
17. April 2023 
 „Alle Knospen springen auf ...
 Frühlingsstimmung in Texten und 
 Melodien“ 
 Ref.: Helmut Fleckenstein
15. Mai 2023 
 „Bewegungstanz“ 
 Ref.in.: Hiltrud Bappert
vorgesehen. 
Nach einem kurzen geistlichen Impuls ste-
hen zunächst der Austausch und die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – Vielen 
Dank vorab. Was Sie mitbringen können? 
Freude am gemeinsamen Kaffee -Trinken. 
Ideen für die Gestaltung zukünftiger Tref-
fen. Humor. Bekannte, Freunde und Nach-
barn … 
Es gelten die aktuellen Corona-Hygienere-
geln. 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Gemeindekaffee-Team

––  ––  ––  ––  ––
Konfi-Kurs	2022/2023:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
 17. März 2023, 17:15 bis 19:30 Uhr
Konfirmation: 
 7. Mai um 10.15 Uhr, Pauluskirche

––  ––  ––  ––  ––
Kirche mit Kindern
KubuKiMo
Du bist zwischen 5 und 11 Jahren und hast 
Lust auf einige actionreiche Stunden vol-
ler Spiele, Spaß, Bastelei und leckerem 
Essen? Du bist herzlich eingeladen zum 
Kunterbunten Kindermorgen (KuBuKiMo), 
der am 25. März von 10 bis 14 Uhr im 
Gemeindehaus St. Paulus stattfindet. Du 
kannst Freunde oder Geschwister mit-
bringen oder darfst einfach allein zu uns 
kommen und das Gemeindehaus und den 
Garten unsicher machen. Das Thema wird 
noch nicht verraten, aber du erlebst be-
stimmt einen spannenden Vormittag! Bring‘ 
am besten wetterfeste Kleidung und 4,– € 
(für Material und Mittagessen) mit und mel-
de dich an (bis spätestens zum 16. März). 
Unter 06021 423125 oder pfarramt.stpau-
lus.ab@elkb.de ist das Pfarrbüro erreich-
bar. 
Das KuBuKiMo-Team freut sich auf dich!
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein.
Der nächste Termin:
26. März 2023, 10.15 Uhr Kindergottes-
dienst

––  ––  ––  ––  ––
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  

Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der nächste Termin: 28. März
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße   
S. Reinschmidt und C. Herwig

––  ––  ––  ––  ––
Tagesfahrt Paulusverein
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde 
e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde zu 
einem Tagesausflug am Freitag, den 16. 
Juni 2023, nach Michelstadt/Odenwald 
ein. Nachdem wir längere Zeit keine Fahr-
ten durchführen konnten, wollen wir wieder 
gemeinsam Schönes erleben.
Unsere Fahrt führt uns zunächst nach 
Steinbach zur Einhartsbasilika mit der bau-
geschichtlich bedeutenden Krypta. Karl der 
Große ließ sie durch seinen Baumeister 
und Biographen 821 – 827 errichten und 
sie zählt heute zu den ältesten Kirchenbau-
ten in Deutschland. In einer Führung wer-
den uns die die beeindruckenden Sehens-
würdigkeiten gezeigt und erläutert.
Anschließend sehen wir die benachbarte 
Schlossanlage Fürstenau der Erbacher 
Grafen, bestehend aus dem Renaissance-
Schloss mit einer großartigen Bogengale-
rie von 1588, dem neuen Schloss von 1810 
sowie einem Schlosspark.
Nach einem Mittagessen in der gegen-
überliegenden Gaststätte „Zur Gerste“ ha-
ben wir eine Führung durch die Altstadt von 
Michelstadt mit dem schönen Marktplatz 
und dem prachtvollen Rathaus von 1484, 
eines der ältesten in Deutschland, sowie 
der spätgotischen Stadtkirche mit bedeu-
tenden Grabmälern.
Abfahrt: 9.00 Uhr an der Pauluskirche
Preis: für Busfahrt, Eintritt in die Basilika 
und für die beiden Führungen: 25,00 €
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 
Lutold v. Tettau

––  ––  ––  ––  ––
Evangelische öffentliche Bücherei
Dank zahlreicher bereits eingegangener 
Spenden warten über 1.000 Bücher auf 
einen neuen Besitzer, deshalb veranstaltet 
das Büchereiteam am Sonntag, 30. April 
2023, von 11 bis 16 Uhr einen BÜCHER-
FLOHMARKT 
Es gibt von allem etwas; Romane als Ta-
schenbuch oder gebunden, historische Ro-
mane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher, 
Biographien, Bildbände, Bücher über Rei-
sen, Kunst, Heimat, Kochen, Tiere, Humor, 
Garten, Politik, Religion, Geschichte... Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch im Gemeinde-
haus am 30. April 2023 von 11:00 bis 16:00 
Uhr. Schauen Sie vorbei und schmökern 
Sie im reichhaltigen Angebot. Zusätzlich 
gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen 
zum Mitnehmen. Ihr Büchereiteam
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
 sonntags von 11:00 – 12:30 Uhr 
 mittwochs von 15:00 – 16:30 Uhr 
 (außer in den Schulferien). 
 An bundeseinheitlichen Feiertagen 
 geschlossen
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei befin-
det sich im 1. Stock des Gemeindehauses 
in der Boppstraße 17. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg



Kleidersammlung Bethel
Vom 15. bis 19. Mai sammeln wir wieder 
für Bethel im Kreuzgang der St. Paulus-
kirche, in der Zeit von 8 - 17 Uhr.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze 
und Federbetten - jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt (Schuhe bitte paarweise 
bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte. 
Falls Sie  schon sammeln:  Annahme nur 
in der Woche vom 15. – 19. Mai!  
VIELEN DANK 

––  ––  ––  ––  ––

AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche.
Selbstverständlich finden Sie alle Artikel 
aus dem Gemeindebrief, aktuelle Hinweise 
sowie verschiedene Links zu den TV und 
Onlinegottesdiensten auf unserer Home-
page unter:
www.st-paulus-aschaffenburg.de

„EVANGELISCH“	im	Radio/Fernsehen
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelische-
morgenfeier/551. Jeden zweiten Sonntag 
um 10:05 Uhr im Deutschlandfunk: Gottes-
dienst. Informationen unter: www.rundfunk.
evangelisch.de/kirche-im-radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Aktuelles aus dem Verein 
Am 25.03.2023 haben wir den nächsten 
Arbeitsdienst, um unser Vereinsheim und 
die Plätze auf Vordermann zu bringen. Be-
ginn ist um 9:30 Uhr. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Helfer.
Ergebnisse 
U19 SG Wasserlos-Hörstein –
JFG Mittlerer Kahlgrund  0 : 4
SG FCO / FSV Glattbach l –
TV Schweinheim l   1 : 1
Tore : Adrian Ruß ( 60 Min )
Nächste Spiele 
Freitag, 17.03.23
U13 Gruppe
JFG Mittlerer Kahlgrund 2 – 
(SG) SV Alemannia Haibach 2 
um 17:30 Uhr (Mensengesäß, Platz 2)
Samstag, 18.03.23
U9 Gruppe
(SG) SV Bavaria Wiesen 2 – 
(SG) FSV Glattbach 2 
um 10:00 Uhr (auswärts)
U15 Kreisfreundschaftsspiel
JFG Mittlerer Kahlgrund 2 –
FC Germ. 09 Niederrodenbach 
um 11:30 Uhr (Sportgelände Schimborn)
U17 Gruppe
JFG Mittlerer Kahlgrund –
DJK Hain im Spessart 
um 13:00 Uhr (Pfaffenberg)
U13 Kreisfreundschaftsspiel
JFG Hochspessart – 
JFG Mittlerer Kahlgrund 
um 13:00 Uhr (auswärts)

U19 Kreisliga
SG Aschaffenburg-Strietwald – 
JFG Mittlerer Kahlgrund 
um 16:00 Uhr (auswärts)
Sonntag, 19.03.23
Herren A-Klasse
TV Wasserlos 2 – 
SG FC Oberafferbach/FSV Glattbach 
um 13:00 Uhr (auswärts)
Herren B-Klasse
SV Albstadt – 
SG FC Oberafferbach/FSV Glattbach 2 
um 15 Uhr (auswärts)
Trainingszeiten:
1. + 2. Mannschaft
Dienstags und donnerstags ab 19:00 Uhr 
(wechselt zwischen Pfaffenberg und Ge-
lände FCO)
JFG U17
jeden Montag 19:00 - 20:30 Uhr, 
 Hartplatz in Glattbach 
und Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr 
 Hartplatz in Glattbach, 
Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trai-
ningsbeginn!
Kleinfeldjugend
Mittwochs und freitags ab 16:00 Uhr
 (Pfaffenberg/FCO)
AH (Alte Herren)
jeden Freitag um 19:00 Uhr 

FSV Mountainbiking
Die Mountainbiker – Abteilung macht Win-
terpause. 
Ab Beginn der Sommerzeit 2023 werden 
wir wieder unsere Runden drehen.
Info´s vorab: info@robert-seus.de

FSV Abteilung Boule
Wer teilnehmen will, bitte kurz bei mir mel-
den, damit ich planen kann. 
Sollten es Neulinge auf den Pfaffenberg 
schaffen, die noch keine Kugeln haben: wir 
können welche zur Verfügung stellen.
Ansprechpartner:
Kurt Keller, 06021-425973

Vermietung des Vereinsheims:
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
E-Mail: anettms35@googlemail.com oder 
Handy: 0173  955 36 42

Der FSV Glattbach online:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpartner 
des FSV.
Hier gibt es aktuelle News, Spielberichte, 
Bilder, Infos zu kommenden Spielen und 
Sonstiges rund um unseren FSV Glatt-
bach:
- Instagram: Instagram.com/fsvglattbach
- Facebook: facebook.com/fsvglattbach
- E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport	Basket-/Volleyball“,	
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter bis zum 
2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag bis 3 ½ 
Jahre
Freitags von 16:00 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
Ergebnisse Aktive
Herren 1 – TV Niedernberg    38:25
HSG Rodenstein II – Herren 2    37:24



Vorschau Aktive
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach – HSG Bachgau
am 18.03.2023 um 18:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
MSG Gr.-Zimmern/Dieburg
am 18.03.2023 um 20:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Ergebnisse Jugend
wD-Jugend – TV Niedernberg 16:14
SG RW Babenhausen – mB-Jugend  24:22
mC1-Jugend –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt 34:35
mB-Jugend –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt  29:24
HSG Hörstein/Michelbach –
mD-Jugend  15:29
HSG Stockstadt/Mainaschaff –
mD-Jugend: 16:14
MINIHANDBALL-Gruppen
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2014
Training: dienstags 15:45 - 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2015
Training: dienstags 15:45 - 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-BAMBINOS
Jungs + Mädels Jahrg. 2016
Training: montags 15:30 - 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten
Jungs + Mädels Jahrgänge 2017 u. 2018
Training: donnerstags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
MINIHANDBALLER berichten:
Rückblick MINI-Spieltage F + G-Jugend
Nach einer längeren Pause konnte der 
jüngste HSG-Handballnachwuchs am 
Sonntag, 05.03.23 endlich wieder einmal 
2 MINI-Spieltage in der heimischen TV-
Halle vor zahlreichen Zuschauern aus-
tragen. Los ging es bereits um 11:00 Uhr 
mit dem Spieltag der F-Jugend mit den 
Mädels u. Jungs des Jahrgangs 2014. Er-
freulicherweise konnten neben den Gästen 
aus Michelbach u. Großwallstadt 2 Teams 
der HSG 2020 an den Start gehen. Jedes 
Team hatte 3 Spiele über je 1x14 Min. zu 
absolvieren, wobei  die HSG-Youngster fol-
gende Ergebnisse erzielten:
HSG 2020 1 – Michelbach 2   6:7
HSG 2020 1 – Michelbach 1   8:1
HSG 2020 1 – Großwallstadt  6:3
HSG 2020 2 – Michelbach 2   3:7
HSG 2020 2 – Großwallstadt  5:8
HSG 2020 2 – Michelbach 1   5:5
Das mit Jungs besetzte Team HSG Hai-
bach/Glattbach	1 konnte leider krankheits-
bedingt nicht komplett antreten und musste 
nach der Erfolgsserie bei den letzten Spiel-
tagen die erste Niederlage hinnehmen. 
Nach spannendem Verlauf unterlag man 
knapp mit 6:7 gegen Michelbach 1. In den 
weiteren Spielen klappte das Zusammen-
spiel besser und mit gutem Rückhalt von 
Torhüter Ferdinand konnten 2 Siege gegen 
Michelbach und Großwallstadt eingefahren 
werden.
Es spielten: F. Aßmus,J. Fabos, L. Freund, 
M. Jacoby, M. Krausert, H. Poremba, L. 
Roth.
Das überwiegend mit Mädels formierte 
Team	 HSG	 Haibach/Glattbach	 2 konnte 
ebenfalls nicht vollständig auflaufen und 

nicht an die positiven Leistungen der vor-
angegangenen Spieltage anknüpfen.
Trotz eifriger Bemühungen musste der 
HSG-Nachwuchs 2 Niederlagen gegen Mi-
chelbach 2 und Großwallstadt hinnehmen, 
bevor man im letzten Spiel zumindest ein 
5:5-Unentschieden gegen Michelbach 1 
verbuchen konnte.
Es spielten: F. Aßmus,L. Böge, A. Faust, L. 
Moos, S. Mößle, C. Richter, E. Roumiguiere. 
Ab 14:30 Uhr folgte der Spieltag der G - 
Jugend mit den Mädels und Jungs Jahr-
gang 2015 u. jünger, an dem sich ebenfalls 
2 Teams der HSG 2020 beteiligten. Nach 
dem Einlaufen und Vorstellung der Teilneh-
mer hatte Jede Mannschaft 3 Spiele über 
je 1x 12 Min. zu absolvieren, wobei die 
Youngster der HSG 2020 folgende Ergeb-
nisse erzielten:
HSG 2020 1 – Babenhausen  1:2
HSG 2020 1 – Michelbach 2   6:6
HSG 2020 1 – Kleinwallst. 3   6:0
HSG 2020 2 – Michelbach 2   2:10
HSG 2020 2 – Kleinwallst. 3   1:3
HSG 2020 2 – Babenhausen  2:8
Das Team HSG Haibach/Glattbach 1, das 
mit den bereits etwas erfahreneren TVG-
Kids zusammengestellt war, konnte in ihren 
3 Spielen nicht ganz an die bei den vorhe-
rigen Spieltagen gezeigten Leistungen an-
knüpfen. Nach der unglücklichen 1:2-Nie-
derlage gegen Babenhausen, reichte es im 
2. Match gegen Michelbach 2 zumindest 
zu einem 6:6-Unentschieden, bevor man 
sich im 3. Spiel gegen Kleinwallstadt 3 
über einen 6:0-Erfolg freuen konnte.
Es spielten: D. Bergmann, S. Dietz, L. Gut-
werk, F. Multrus, S. Rogath, V. Ruhnau, P. 
Sauer, M. Thielke, L. Weigand, J. Willig.
Deutlich schwieriger waren die Aufgaben 
für das nicht vollständige Team HSG Hai-
bach/Glattbach	2 mit den TVH-Kids, das 
erst zum Beginn der Winterrunde formiert 
wurde und verständlicherweise noch nicht 
über das nötige Spielvermögen verfügt. 
Trotz lobenswertem Bemühen waren 3 
Niederlagen nicht zu verhindern, jedoch  
konnte man zumindest weitere Spielpraxis 
sammeln.
Beide Spieltage wurden mit einer Sieger-
ehrung abgeschlossen, wobei alle Teilneh-
mer Erfrischungsgetränke und tolle Spring-
bälle für ihre sportlichen Bemühungen in 
Empfang nehmen konnten.
Besten Dank sagen wir allen fleißigen 
Helfer*innen für ihre freundliche Unterstüt-
zung bei den vielfältigen Aufgaben wäh-
rend der Durchführung der beiden Spiel-
tage! 
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse
vom letzten Wettkampfwochenende
Luftgewehr   2. Mannschaft  
Gauliga
Glattbach 2 – 
Grüntal Hösbach       1445 : 1371   
Durch einen klaren Erfolg über die Gäste 
von Grüntal Hösbach sicherte sich unsere 
2. Mannschaft frühzeitig den Klassener-
halt. Bester Akteur der Begegnung war da-
bei einmal mehr Jens Schustek, der sehr 
gute 381 Ringe erzielte.

Einzelergebnisse:
Jens Schustek  381 Ringe
Stephan Bieber  367 Ringe
Kilian Blank  355 Ringe
Nico Triefenbach  342 Ringe
Ersatzschütze
Dietrich Schwarz  308 Ringe
KK-Sportpistole  1. Mannschaft  
Bezirksliga West
Haibach 1 – Glattbach 1 1076 : 1124 
Einzelergebnisse:
Ralf Behl  290 Ringe
Dominik Ostheimer 279 Ringe
Sebastian Hartig  278 Ringe
Martin Meister  277 Ringe
Vorschau aufs Wochenende:
Luftpistole 2. Mannschaft 
Gauoberliga
Freitag, 17.03.23
Heimkampf – Grüntal Hösbach 1
Luftpistole 3. Mannschaft 
A-Klasse 2
Freitag, 17.03.23 
Heimkampf – Grüntal Hösbach 2
KK-Sportpistole 2. Mannschaft  
Gauliga 1
Sonntag, 19.03.23
Auswärts – Mömbris 1
KK-Sportpistole 2. Mannschaft  
Gauliga 1
Sonntag, 19.03.23
Heimkampf – 1888 Damm II
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenen-
de antretenden Schützinnen u. Schützen
Verschiedenes für den Terminkalender:
25. März 2023 Arbeitsdienst
im und um das Schützenhaus. Fleißige 
Helfer immer gern gesehen, es gibt für je-
den die passende Arbeit.
Arbeitsgeräte größtenteils vorhanden.
26. März 2023 Wettkampftag Unter-
frankenliga bei uns im Schützenhaus
Hierfür werden noch fleißige Helfer und 
Kuchenspenden benötigt.
02. April 2023 Ostereierschießen
Nach 3 Jahren ist es wieder soweit und 
die fröhliche Jagd nach Ostereiern startet 
wieder.
Hierfür werden noch fleißige Helfer und 
Kuchenspenden benötigt.

*********
Unsere Schießstände stehen für Trai-
ningseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
 Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 – 22.00 Uhr

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Sonntag, 26. März „Küchenschellen am 
Edelweiß“ Wanderung in der Umgebung 
von Karlstadt
Rundwanderung mit Start in Karlstadt zur 
Winzerhütte von Gambach und über das 
Edelweiß zurück nach Karlstadt. Das Na-
turschutzgebiet Grainberg-Kalbenstein mit 
seinen speziellen Trockenmagerrasen-
Gesellschaften blüht hoffentlich in voller 
Pracht. Ca 14 km und 421 Höhenmeter 
sind zu bewältigen. Die wechselnden Aus-
blicke sind spektakulär. Die Altstadt von 
Karlstadt lädt anschließend zu einem Bum-
mel mit Eisdielen- oder Konditoreibesuch 
ein. Restaurants öffnen alle erst um 17 



Uhr, so dass keine gemeinsame Einkehr 
möglich ist. Auf Wunsch abschließende 
Schlussrast ist in Damm möglich. Bitte bei 
Anmeldung mitteilen ob gewünscht. Bitte 
Rucksackverpflegung mit ausreichend Ge-
tränken vorsehen.
Abfahrt Aschaffenburg Hbf. um 9.50 Uhr, 
Rückfahrt ab Karlstadt ist um 16.55 Uhr ge-
plant. Ankunft in Aschaffenburg um 17.41 
Uhr. Wir können eine Gruppenkarte lösen. 
Diese kostet ab 6 Personen 8,70 € pro Per-
son für Hin- und Rückfahrt, Einzelkarten 
sind teurer: 24 €!
Wanderführung und verbindliche Anmel-
dung: Heidrun Schuck, Tel. 46 02 02, um 
Gruppenkarten lösen zu können bis spä-
testens Samstag, 25. März! (3 Wandertaler 
sind fällig für Nichtmitglieder)
Mittwoch, 29. – 31. März
Wir binden die Osterkrone. Danke für die 
bereits erfolgten Rückmeldungen wegen 
Grünmaterial. 
Helfer/Innen sind herzlich willkommen. 
Bitte bei Heidrun Schuck melden.
Samstag, 1. April, 14 Uhr 
Gemeindemitarbeiter stellen die Osterkro-
ne auf am Johann-Desch-Platz auf. Kinder 
sind herzlich eingeladen bunte Eier mitzu-
bringen und aufzuhängen! Es gibt es Kaf-
fee, Kuchen und Getränke. Wer kann einen 
Kuchen dafür backen? Rückmeldung bitte 
an Edith Schadler-Hanusch, Tel.:  0170  
825 22 78.
Bitte diese Termine bereits vormerken:
Mittwoch, 5. April, 9.30 Uhr
4. Vormittagstour Treffpunkt Parkplatz am 
REWE-Parkplatz
(2 Wandertaler für Nichtmitglieder fällig)
Mittwoch, 19. April, 9.30 Uhr 
Aktion saubere Hütte, Treffpunkt am Wald-
spielplatz
Sonntag, 23. April
Familientour: Auf Schollis Spuren
Montag, 24. April, 19 Uhr
Jahreshauptversammlung in der Wander-
hütte
Mittwoch, 26. April, 18 Uhr 
1. Feierabendtour  – Treffpunkt Wander-
hütte, Thema: Frühlingserwachen (2 Wan-
dertaler für Nichtmitglieder fällig)
Gäste sind bei allen Veranstaltungen herz-
lich willkommen, die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. Für alle Unternehmungen 
gilt: Auf der Witterung entsprechende Klei-
dung achten, festes Schuhwerk evtl. Wan-
derstöcke mitnehmen. Die Wege sind auf-
geweicht und rutschig!  
Für die Vorstandschaft
Heidrun Schuck, Tel. 06021 460202
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Liebe Leserinnen und Leser, 
zur Einstimmung auf die Osterzeit bieten 
wir eine Lesung für Kinder ab 3 Jahren an:
Am 21. März 2023 liest Frau Elke Königs-
hofer (ehem. Frau Klüsekamp) um 16.00 
Uhr in der Bücherei Glattbach aus ihrem 
neuen Buch „Der Hase mit den weißen Oh-
ren“. Wir laden dazu alle Kinder und ihre 
Begleitpersonen herzlich ein.
Zum Inhalt:
Der Hase mit den weißen Ohren ist müde. 
Kein Wunder, denn es ist ja auch wirklich 
anstrengend, die tiefsten Löcher zu gra-
ben, am schnellsten zu rennen und die 

meisten Purzelbäume zu schlagen. Aber 
man muss eben etwas Besonderes tun, 
wenn man etwas Besonderes sein will. 
Oder vielleicht doch nicht?
spieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 18. April von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Gottesdienst für unsere Lebenden und 
Verstorbenen am Samstag, den 18. März
Liebe Mitglieder, der Gottesdienst für die 
lebenden und verstorbenen Vereinsmit-
glieder des Obst- und Gartenbauvereins 
ist dieses Jahr am Samstag, 18. März 
2023 zur Vorabendmesse um 17.45 Uhr im 
Roncalli-Zentrum. Alle Mitglieder laden wir 
dazu herzlich ein.
Hannelore Gumbel, Schriftführerin
Rosige Zeiten in Glattbach
Schnittkurs mit Claudia Noppel
Einladung an alle interessierte Rosen-
freunde! Der OGV Glattbach lädt herz-
lich ein zum Frühjahrs-Rosenschnittkurs 
mit Claudia Noppel am Samstag, den 18. 
MÄRZ 2023 von 14 – 16 Uhr bei Familie 
Jesinghaus, Pfarrgasse 37 in Glattbach.
Frischen Sie Ihr Wissen rund um die Rose auf:
Wie schneiden?
Wann schneiden?
Welcher Dünger?
Die Rosenfachfrau Claudia Noppel aus 
Ringheim (roseum.info) zeigt uns den 
richtigen Frühjahrsschnitt an Strauch- und 
Beetrosen sowie Hochstamm- und Kletter-
rosen, informiert uns über Frühjahrsdün-
gung und Rosenpflanzung und beantwor-
tet Ihre Fragen rund um die Rosenpflege.
Die Kursteilnahme ist kostenlos, max. 
10 Teilnehmer. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen!
Anmeldung  ab sofort unter 06021 - 45 05 
15  oder 0172 - 573 84 16 bei Gabi Jesing-
haus.
Gabi Jesinghaus, 2. Vorsitzende

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Einladung zur Ausstellungseröffnung 
am Sonntag, 19. März
Wir laden Sie herzlich ein zur Eröffnung un-
serer Sonderausstellung: Joachim Schmidt 
„Sag nein“ am Sonntag 19.3. ab 14 Uhr in 
den Kunsträumen. Unser Vorsitzender und 
Künstlerischer Leiter Klaus Bartl wird die 
Eröffnungsrede halten. Um 15 Uhr erwartet 

Sie eine Lesung eindringlicher Texte durch 
unser Vereinsmitglied und Leihgeber Bern-
hard Hench.
„Sag nein“ – das berühmte Antikriegsge-
dicht „Dann gibt es nur eins!“ von Wolf-
gang Borchert stand Pate für den Titel 
unserer Ausstellung mit Werken von Jo-
achim Schmidt. Mahnen und Aufrütteln: 
Die Warnung vor Krieg, Machtmissbrauch 
oder Freiheitsbedrohung ist das zentrale 
Anliegen seiner engagierten Kunst. Zum 
Jahrestag des Kriegs in der Ukraine zei-
gen seine Themen dramatische Aktualität. 
Unter den ausgestellten Zeichnungen und 
Gemälden sind zahlreiche Leihgaben. Au-
ßerdem sind einige selten oder noch nie 
öffentlich gezeigte Bilder zu sehen, die in 
den letzten Jahren aus Privathand in unse-
re Vereinssammlung gekommen sind. Der 
Eintritt ist frei. 19.3. bis 16.4.2023, sonn-
tags 14 - 18 Uhr in den Kunsträumen, Altes 
Schwesternhaus (2.OG), Hauptstr. 111 in 
Glattbach.
Ankündigung – Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen
Alle Mitglieder des Kunstvereins sind herz-
lich eingeladen zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Turnusgemäß steht 
wieder die Neuwahl des Vorstands an. Wer 
mag als Beisitzer neu dazukommen? Un-
ser Vorstandsteam freut sich auf Verstär-
kung!
Wann: Donnerstag 20.4.2023 um 19 Uhr
Wo: Saal des Gesangvereins im Alten 
Schwesternhaus (EG), Hauptstr. 111 in 
Glattbach

Geflügelzuchtverein 
Glattbach u. 

Umgebung e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 25.03.2023, 19.00 Uhr
im „Berghof“ Steinbach
Tagesordnung:
1.  Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Posteingänge
4.   Verlesung des Protokolls der letzten 

Versammlung 
5.  Jahresberichte:
  a) 1. Vorstand
  b) Zucht- u. Ringwart
  c) Jugendwart
6.  Kassenbericht
7.   Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der gesamten Vorstandschaft
8.  Wünsche u. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 17.03.2023 dem 
Vorstand vorliegen.
Für die Vorstandschaft
Martina Huyke, 1. Vorsitzende
Fridolin Fuchs, 2. Vorsitzender
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Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
„Tank-auf-Stelle“
Der offene Gesprächskreis findet regelmä-
ßig alle vier Wochen statt.    
„Lange saßen sie dort und hatten es 
schwer. Aber sie hatten es gemeinsam 
schwer, und das war ein Trost. Leicht 
war es trotzdem nicht.“ (Astrid Lindg-
ren)
Damit ist anschaulich beschrieben, was 
der offene Gesprächskreis für Trauernde 
sein kann.
Hier wird in einem geschützten Rahmen 
zugehört:
•  wenn ein schmerzlicher Verlust zu be-

trauern ist
•  wenn Gefühle der Einsamkeit, Verzweif-

lung und Perspektivlosigkeit an den 
Kräften zehren

•  wenn das Leben sich als ungemein zer-
brechlich zeigt

•  wenn unaussprechbarer Schmerz einen 
Zuhörer sucht

• wenn nichts mehr so ist, wie es vorher  
 war
Das gegenseitige Verstehen von Men-
schen mit gleicher oder ähnlicher Lebens-
situation durchbricht das Gefühl der Ein-
samkeit. Der Austausch von Erfahrungen 
kann unterschiedliche Möglichkeiten zur 
Bewältigung der Situation aufzeigen. Die-
se können als Hilfe und Unterstützung in 
den Lebensalltag einfließen und stärken 
damit Trauernde in ihrer Fähigkeit zur Be-
wältigung des Verlustes und der eigenen 
Lebenssituation.
Trauerwege verlaufen sehr individuell und 
benötigen Zeit und Raum. Sie müssen 
diesen schweren und weiten Weg nicht 
alleine gehen. Der offene Gesprächskreis 
eröffnet die Möglichkeit, Sorgen, Nöte, Ge-
danken und Gefühle miteinander zu teilen 
und gemeinsam nach Hoffnungsspuren zu 
suchen.
Die Treffen werden jeweils von zwei ehren-
amtlichen Trauerbegleitern moderiert.
HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.:	06021	/	98	00	55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN Nr.: DE36 7002 0500 0001 7802 01 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 35 
Raiffeisenbank Aschaffenburg
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KAB Glattbach

Vorschau März
17.03.2023 um 19.00 Uhr  Kegeln beim
 FCO
18.03.2023  Gottesdienst und JHV
Einladung
Wie auch oben erwähnt, laden wir am 
18.03.2023 zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung in das Roncalli-
Zentrum ein. Vorher haben wir einen 
Gottesdienst für unsere lebenden und ver-
storbenen Mitglieder in St. Marien. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn sich außer den 
üblich Verdächtigen, auch ein paar neue 
Gesichter zeigen würden, um unsere Be-
mühungen und Arbeit im vergangenen Jahr 
vor Ort dargestellt zu bekommen. Also kom-
men Sie/Ihr doch vorbei, wir beißen nicht 
und es stehen auch keine Neuwahlen an.
KAB Arbeits- und Sozialberatung
Wie schon des Öfteren  erwähnt, bietet die 
KAB neben vielen Seminaren, Fortbildun-
gen und Reisen auch soziale Beratungen 
an. Keiner mag sich ausmalen, wie es ist 
auf eine solche Beratung angewiesen zu 
sein, man sieht das alles in weiter Ferne, 
und deshalb ist es ganz gut zu wissen je-
mand Kompetenten an der Seite zu haben, 
der einem beraten kann. 
Diese Erst-Beratung steht jedem offen und 
kostenlos. 
Flyer hierzu finden Sie im Schriftenstand 
im Vorraum der Kirche.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Flugmodellsportclub 
DJK Glattbach- 
Krombach e.V.

Sie sind herzlich eingeladen 
Beim 7. Glattbacher Dorffest boten wir 
allen Besuchern die Möglichkeit mit uns 
zusammen und unseren Lehrer-Schüler-
Systemen das Hobby Modellflugsport live 
zu erleben.
Dies möchten wir hiermit nochmals allen 
Modellsportinteressierten Jugendlichen u. 
Erwachsenen gerne nochmal persönlich 
anbieten und stehen jederzeit gerne für 
Fragen rund um den Flugmodellsport zur 
Verfügung. Wir sind jeden Freitag von 19:00 
bis 21:00 Uhr mit unseren kleinen Hallenflie-
gern in der Schulturnhalle anzutreffen. 
Zusätzlich haben wir die Möglichkeit am 
25.03.2023 und 29.04.2023 in der DJK-
Halle zu fliegen.
Zusätzlich treffen wir uns Mittwochs ab 
19:00 Uhr in unserem Vereinsheim, Haupt-
str. 111 in Glattbach. Hier können alle die 
es möchten Ihr Talent am Flugsimulator 
testen.
Auch einem Probefliegen mit unseren 
Lehrer/Schüler-Systemen steht nichts im 
Wege und kann jederzeit organisiert wer-
den. Dies ist allerdings nur im Freien mög-
lich. Hierfür wäre eine Anmeldung unter 
mail@fmsc.de von Vorteil.
Hierzu möchten wir Sie alle herzlich einla-
den.
Alle Termine und Infos finden Sie auch auf 
unserer Website 
www.fmsc-Glattbachev.de 
Herzliche Grüße
Ihr Modellsportclub Glattbach

Liebe Kinder,
wir haben die Zeiten für unsere Treffen zum 
Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, Ren-
nen, Basteln, Essen und Trinken vormittags 
an die Schlafenszeiten eurer Spielkamera-
den angepasst, die Nachmittagszeiten sind 
geblieben. Wir treffen uns aktuell:
•  Montags und freitags neu von 9:30 Uhr 

bis 11 Uhr
•  Dienstags wie bisher von 15:30 Uhr bis 

17 Uhr 
•  Donnerstags wie bisher von 16:15 Uhr 

bis 17:15 Uhr 
• und nach Vereinbarung.
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher 
über die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, 
wer wann kommen möchte – nicht dass 
jemand alleine ohne Schlüssel vor der Tür 
steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele 
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund!
Eure Miniclub-Vorstandschaft

Veranstaltungsübersicht April 2023
•  Das Trauercafé findet am Samstag, 

den 01.04.2023 um 15 Uhr im MIZ statt.
•  Der Letzte Hilfe Kurs findet am Diens-

tag, den 04.04. und Mittwoch, den 
05.04.2023 jeweils von 18 - 21 Uhr in 
Goldbach im Mehrgenerationenhaus 
statt.

•  Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 11.04.2023 zwischen 18 - 20 Uhr 
statt.

•  Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.04.2023 zwischen 18:30 - 20:00 
Uhr statt.

•  Das Trauerwandern findet am Sonn-
tag, den 16.04.2023 um 14 Uhr statt. 

•  Ein Vortrag zum Thema Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht findet 
am Mittwoch, den 26.04.2023 um 17 
Uhr im Mehrgenerationenhaus in Gold-
bach statt.


